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Zentralvorstand TV Sissach

Ehrenpräsident Paul Schmassmann  Zunzgerstrasse 55 Sissach Tel. 061 971 18 31

Präsident Markus Speiser markus.speiser@bluewin.ch Rebbergweg 13a Sissach Tel. 061 971 36 64

Vizepräsident Stefan Schaub stefan.schaub@sissach.bl.ch In der Mühlematt 21 Sissach Tel. 061 971 34 81

Tech. Leiter Fabian Hofacker oberturner.tvs@gmx.ch Zelgwasserweg 39 Gelterkinden Tel. 079 632 20 26

Kassier René Thommen renethommen@bluewin.ch Himmelrainweg 19 Sissach Tel. 079 286 50 73

Protokoll, Sekretär Gabriel Giess gabriel.giess@gmail.com Feldbergstrasse 37 Basel Tel. 078 850 44 60

Redaktion S’Neuscht Rolf Cleis rolf@cleis.net Rheinfelderstr. 80 Sissach Tel. 061 973 04 20

Vertreter Aktivriege Lukas Studer praesident.aktivriege@tvsissach.ch Bützenenweg 24 Sissach Tel. 061 971 39 02

Vertreterin Damenriege Christine Zürcher czk@bluewin.ch Felsenstrasse 18 Sissach Tel. 061 971 84 28

Vertreterin Frauenriege Yvonne Schaffner y.schaffner@bluewin.ch Bützenenweg 23 Sissach Tel. 061 971 34 90

Vertreter Handballriege Stefan Schaub stefan.schaub@sissach.bl.ch In der Mühlematt 21 Sissach Tel. 061 971 34 81

Vertreter Männerriege Hansjörg Degen hjdegen@bluewin.ch Margarethenstr. 23  Sissach Tel. 061 971 37 00

Vertreter Unihockey Andreas Brandt andreas.brandt@bluewin.ch Dornacherstr. 10 Olten Tel. 079 824 79 42

Vertreter Volleyballriege Michael Kindler mkindler71@gmail.com Rebbergweg 5A Sissach Tel. 061 971 49 20

Titelbild: Dank fachkundiger Anleitung meisterte auch die Frauenriege die schwierige, sonst von Männern dominierte, 
Aufgabe des Grillierens souverän! (Heiner Oberer und Rita Hartl, vorne eine Bratwurst)  Fotos Yvonne Schaffner

T & T Uhren T & T Uhren 
UhrenUhren Schmuck  ServiceSchmuck  Service

Grammontstrasse 1
4415 Lausen

Tel. 061 921 29 29
ttuhren@hotmail.ch

Uhrenservice aller Marken               
Armbanduhren & Pendulen                 

sofort Batterie‐ & Bandwechsel       
Hörgerätebatterien  

Öffnungszeiten
Di‐Fr: 8.30‐12.00 / 14.00‐18.30

Sa: 9.00 – 17.00
Parkplätze vor dem Geschäft 

Baselbieter Kantonalturnfest 2016, Diegten - Standort  Sissach

E in herz l iches 
Dankeschön an 
alle Helferinnen 
und Helfer  in 
Sissach

Das Baselbieter Kantonalturnfest 2016 ist bereits seit über einem 
Monat ‚Geschichte‘. Geblieben sind die Erinnerungen an diesen 
Anlass:

- an die Leistungen unserer Riegen im Einsatz
- an das leider eher sehr schlechte Wetter mit all seinen
 Auswirkungen
- und an ‚unseren Einsatz‘ für die Organisation am Standort 
 Sissach. 

Am ersten Wochenende, genauer am 4. Juni, haben rund 700 
Aktive ihre Wettkämpfe im Rahmen des Turnfestes in der Leichtathletik, 
im Turnwettkampf und in verschiedenen Spielen in Sissach und in 
Zunzgen absolviert. Für die Organisation dieses Teils des Turnfestes 
und die Durchführung ist der TV Sissach verantwortlich gewesen. Und 
es hat alles bestens geklappt: 

- die Wettkampfanlagen waren bereit und in einem – dem Wetter 
 entsprechend – guten Zustand
- der ‚Rahmen‘ (Infrastruktur, Wirtschaft, Auf- und Abbau) hat gut 
 funktioniert
- das Echo der Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Standort 
 Sissach und seitens des OK’s aus Diegten war überaus positiv

Was jetzt noch bleibt ist ‚ein grosses Dankeschön‘ an alle Helfe-
rinnen und Helfer in Sissach. Und auch an jene Sissacherinnen und 
Sissacher, die dem Aufruf von Diegten folgend auch am Wochenen-
de darauf in Diegten noch einen Einsatz geleistet haben. Ohne die 
Einsatzbereitschaft der Sissacher Turnerinnen und Turner hätte der 
Anlass nicht in dieser Form durchgeführt werden können. 

Für das ‚Standort-OK‘ Sissach
Güx – Jürg Chrétien •

Die Frauenriege als Helferinnen beim 
verdienten Mittagessen

Barbara Gysin-Häfeli
und ihre 500 Steaks
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Zu den folgenden runden Geburtstagen in der zweiten Hälfte 2016
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.
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zum 95sten 20.11. Gertrud Stäheli Passivmitglied

zum 93sten 2.7. Paul Schmassmann Ehrenpräsident 

zum 92sten 12.11. Bethly Wirz-Wyss Passivmitglied
 14.12. Lotti Degen-Wüthrich Passivmitglied

zum 91sten 20.11. Hugo Frey-Wyss Ehrenmitglied

zum 90sten 30.12. Susy Chrétien Ehrenmitglied 

zum 80sten 3.7. Lisette Rickenbacher Passivmitglied
 23.12. Heinrich Wirz Passivmitglied

zum 70sten 18.9. Jaques Gunzenhauser Passivmitglied
 18.9. Hanspeter Kottmann Ehrenmitglied
 18.9. Ernst Oberer Passivmitglied
 22.11. Anne-Marie Terrier Passivmitglied

zum 60sten 5.7. Therese Buess-Aerni Aktivmiglied FR
 22.10. Thomas Mohler Ehrenmitglied

zum 50sten 16.8. Christine Amsler Passivmitglied
 1.9. Vreni Eggenschwiler Aktivmitglied VR
 20.10. Esther Gasser  Aktivmitglied VR
 27.12. Ursi Ammeter  Aktivmitglied VR

zum 40sten 4.11. Tanja Engel  Aktivmitglied  DR

zum 30sten 23.8. Andreas Brandt Aktivmitglied  UR
 26.10. Cyrill Chrétien  Aktivmitglied UR

zum 20sten 4.8. Sandro Schaub Aktivmitglied  HR
 22.8. Rebecca Engel Aktivmitglied UR
 22.8. Seraina Lerch  Aktivmitglied HR
 9.9. Timon Burkhard Aktivmitglied HR
 9.9. Sina Mangold  Aktivmitglied HR
 23.9. Monica Mohler Aktivmitglied VR
 5.10. Celine Schürmann Aktivmitglied AR
 18.10. Isabelle Pfister Aktivmitglied VR
 23.10. Benjamin Marti Aktivmitglied AR

 5.11. Manon Weber Aktivmitglied HR
 17.11. Reto Speich  Aktivmitglied AR
 19.12. Jasmin Leuenberger Aktivmitglied AR•

Sache git‘s
‚Kurioses‘ aus der Männerriege

Die Geschmäcker sind ja be-
kanntlich verschieden. Das ist recht 
so und sorgt auch für Abwechselung 
im Alltag. Jürg Affolter – ein enga-
gierter Männerriegler, der selten eine 
Turnstunde verpasst – hat eine für 
viele seiner Turnkameraden spezielle 
Leidenschaft und sorgt damit immer 
wieder für ein Staunen und Schmun-
zeln in der Runde. 

Das Bier oder der saure Most in 
der Wirtschaft nach der Turnstunde 
darf nicht kalt sein, sondern muss 
jeweils in Zimmertemperatur serviert 
werden. Das ist an sich noch nichts 
Aussergewöhnliches. Wenn er sich 
dann allerdings zu diesem Getränk 
mit Vorliebe ein Stück Kuchen - mög-
lichst mit Schokoladenguss - bestellt, 
sorgt das dann doch für Verwunde-
rung seitens seiner Kollegen. Die 
Kombination ist echt ungewöhnlich, 
scheint dem wackeren Männerturner 
aber gut zu tun! Wir gönnen ihm den 
Genuss – auch wenn er nicht nach 
dem Geschmack der Mehrheit sein 
sollte! •

Eine über einjährige Vorankündigung
Es wird wieder geheiratet in der 

Aktivriege. Dies ist vorerst nichts 
Aussergewöhnliches, auch bei ehe-
maligen Präsidenten sind wir schon 
Spalier gestanden.

Aus verlässlicher Quelle gelang 
nun eine frohe Kundschaft bei der Re-
daktion ein: die nächste Heirat gibt‘s 
am 19. August 2017 - ja richtig 2017! 
- unseres amtierenden Aktivriege-
Präsidenten Lukas Studer.

Wir nehmen an, der gebürdigte 
Ostschweizer kennt die hiesigen 
Bräuche. Jedenfalls hat die Aktiv-
riege nun genügend Zeit was aus-
zuhecken für seine Hochzeitsnacht-
Überraschung. •

Logo-Wettbewerb
siehe Seite 33
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    Bei uns findest Du 
alles zum Festen, Feiern,  
    Verkleiden und Dekorieren.
www.wop-shop.ch – it’s my World of Party.
WOP-Shop, Hauptstrasse 15, bei der Fortura in Zunzgen
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71. Riegenversammlung 
Männerriege
Peter Dieterle

Samstag, 16. Januar 2016, 19.30 Uhr, Zelglihof in Sissach
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1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Zur heutigen Generalversammlung 

haben sich insgesamt 38 Männerriegler 
in der Eigengewächswirtschaft Zelgli der 
Familie Wiedmer eingefunden. Unser 
Präsident Hansjörg Degen begrüsst die 
anwesenden Mitglieder. 9 Mitglieder haben 
sich entschuldigt.

2. Genehmigung des Protokolls der letz-
ten Riegenversammlung

Das Protokoll der 70. Riegenversamm-
lung vom Samstag, den 17. Januar 2015 
wurde im S’Neuscht in der zweiten Ausgabe 
des laufenden Jahres publiziert. Es wird ge-
nehmigt und mit Applaus dem Aktuar Peter 
Dieterle verdankt.

3. Genehmigung der Jahresberichte
• Riegenpräsident (Hansjörg Degen) 
Dieses Jahr fanden zwei Vorstands-

sitzungen statt. Im Zeitalter des Internets 
wurden verschiedene Fragen via Mail er-
ledigt. Mehrere Gespräche wurden geführt 
zur Klärung der Finanzen und über die 
Neuausrichtung des ZV. 

Zum Jahresessen des Vorstandes und 
der Riegenleiter gingen wir für einmal auf 
den Dietisberg an eine veritable Metzgete.

Am 28. Januar hatten wir bereits zum 
zweiten Mal Besuch der MR Zunzgen. Weil 
die Turnhalle des Bücheldorfes wegen 
einer Fasnachtsveranstaltung besetzt war, 
haben wir erneut Asyl gewährt. Diesmal 
machten aber nur vier Zunzger Turner davon 
Gebrauch.

Dass wir aus der Sicht der Bevölkerung, 
nicht nur als „Turner“ wahrgenommen 
werden, beweisen folgende drei Beispiele:

- Ende März erreichte uns eine Anfrage 
der reformierten Kirchgemeinde Sissach: 
für die Vorbereitung der Synode wurden 
wir für das Einrichten der Turnhalle ge-
braucht. Unser Ernst Abt hat die Organisa-
tion dieses Helfereinsatzes übernommen 
und dafür die Wandergruppe aktiviert!! 
Zur Erinnerung: Ernst ist auch für das Ver-
tragen unseres Vereinsorganes „S’Neuscht“ 
zuständig und hat auch noch das Verteilen 
der Versicherungsausweise übernommen. 

- Im Frühjahr kam die Anfrage um Mit-
hilfe für die MEGA. Die Wandergruppe hat 
spontan zugesagt.

- 5 Helfer der Wandergruppe leisteten 
auf Anfrage von Tom Wernli einen Einsatz 

für den Naturschutz und entfernten Disteln 
an einem Teich im Reusli.

Am 22.April führten wir nach dem Eier-
lesen das „Eier-Salat-Essen“ im Restaurant 
Stadion mit der Frauenriege durch. Wie auch 
schon in früheren Jahren gingen Getränke 
und Kaffee zu Lasten der MR, während 
Kuchen von der Frauenriege gespendet 
wurden.

Am 8.Juli fand der traditionelle Velo-
bummel statt, organisiert von Peter Hasler, 
in dessen Garten die MR auch verköstigt 
wurde. Der velotechnische Leiter war wie 
gewohnt Walter Hartl. 

Höhepunkt des Jahres war die 3-tägige 
Turnfahrt vom 4. – 6. September ins Pusch-
lav. 43 Teilnehmer versammelten sich um 
5.45 Uhr auf dem Bahnhof Sissach. Fredy 
Binggeli organisierte diese Reise hervorra-
gend – selbst die Wettergötter hatte er so 
instruiert, dass am 2. Tag vom Berghaus 
Sassal Massone aus die Regenwolke immer 
in unserem Rücken war. Erst beim Erreichen 
des Albergo Ospizio Bernina strichen uns 
die ersten Schneeflocken um die Nase. Es 
war eine sehr harmonische Tour ohne die 
geringsten Misstöne, eine Turnfahrt, die 
allen gefallen hat. 

Am 23. Oktober fand der Jahrgänger-
hock mit 45 Teilnehmern im Penaltystübli 
statt.

Der Altjahreshock mit dem obligaten 
Jassturnier auf der Sissacherfluh bildete den 
offiziellen Abschluss des Turnjahres. Über 40 
Jasser und etwa 10 Würfler nahmen teil – für 
Spielernaturen ein schöner Anlass, der auch 
von Seiten der MR gut besucht war.

Zum Schluss bedankt sich der Präsident 
herzlich bei seinen Vorstandskollegen und 
vor allem beim Leiterteam.

• Spielleiter (Mario Flückiger)
Die Mittwochtrainings waren mehr oder 

weniger gut besucht. Die Reservebank war 
immer leer - so haben wir mehrmals auch 
nur zu sechst auf dem Kleinfeld trainiert.

Im Moment steckt die Mannschaft 
Sissach B in der Hallenmeisterschaft 2015/ 
2016. In der ersten Runde ging es nicht so 
gut, aber die Gegner sind stark. Die Mann-
schaft Sissach A steigt erst im 2016 in die 
Meisterschaftsrunden ein.

Ein Dankeschön geht an alle Män-
nerrieglern für ihr Verständnis welches 
sie immer wieder den Faustballern ent-
gegenbringen - für die Hilfe in der Küche 
vom Penalty-Stübli und den Service für die 
Verpflegung der Faustballer am Sissacher 
Hallenturnier. 

• Oberturner (Bärti Lurz)
Das vergangene Vereinsjahr war ein 

eher ruhiges Jahr. Es gab aber zwei High-
lights: das Regional-turnfest in Zunzgen 
und der sehr erfreuliche Turnstundenbesuch 
über das ganze Jahr.

Begonnen haben wir das Turnjahr 2015 
mit der ersten Turnstunde am 7. Januar und 
21 Teilnehmern. Abgeschlossen haben wir 
es mit der 42. am 23. Dezember mit wieder-
um 21 Teilnehmern und als Zugabe mit dem 
schon traditionellen Apéro. Dazwischen 
fanden weitere 40 Turnstunden statt, geleitet 
von unseren vier Leitern oder drei Mitturnern, 
welche infolge des Trainings für das RTF 
Zunzgen als Leiter eingesprungen sind.

Im ersten Halbjahr waren unsere 
ordentlichen Turnstunden von weiteren 
zusätzlichen Aktivitäten begleitet:

- Die Männerriege Zunzgen war an 
einem Mittwochabend zu Gast in unserer 
Turnstunde.

Spielresultate Faustball

Hallenmeisterschaften 2015 Grossfeld Sissach A 3. Rang
Hallenmeisterschaften 2015 Grossfeld Sissach B 5. Rang
Hallenturnier MR Sissach Grossfeld Sissach A 3. Rang
Hallenturnier MR Sissach Grossfeld Sissach B 8. Rang
Sommermeisterschaften 2015 Kleinfeld Sissach A 2. Rang
Sommermeisterschaften 2015 Grossfeld Sissach B 5. Rang
Turnier Biel-Benken Grossfeld Sissach B 4. Rang
Turnier Itingen Grossfeld Sissach  4. Rang
Turnier Läufelfingen Grossfeld Sissach B 6. Rang
Turnier Waldenburg Grossfeld Sissach B 4. Rang
Turnier Roggwil Kleinfeld Sissach A/B 9. Rang

Männerriege
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

KOSMETIKSTUDIO
FISCHER-BLAPP DORIS

RHEINFELDERSTR. 14
SISSACH
TELEFON   079 653 37 74

Paul Roos AG
Bau- und Möbelschreinerei

Gewerbehaus Langmatt
4441 Thürnen

Tel. 061/976 91 00
Fax 061/976 91 01

Restaurant Jägerstübli 
Anwil
Der heimelige Gasthof im oberen 
Baselbiet für alle Ihre Anlässe.
Es freuen sich auf Ihre Reservation
Familie Mohler und Team
Telefon 061 991 06 18
www.jaegerstuebli-anwil.ch
Montag und Dienstag Ruhetag

- Das ehemalige Aktivmitglied, Markus 
Wernli, unterdessen in Australien lebend, 
hat uns auf seinem Trip in die alte Heimat 
dreimal in der Turnstunde besucht und 
mitgeturnt.

- Die Aktivriege hat neue Trainingskleider 
besorgt. In diesem Sog konnten wir uns auch 
mit neuen T-Shirts und Trainingsanzügen 
eindecken.

- Regionalturnfest in Zunzgen: An 
fünf Mittwochabenden trainierten die 
Teilnehmer für das RTF in Zunzgen aus-
schliesslich, getrennt von den ordentlichen 
Turnstunden, die Fit + Fun Disziplinen. 
Am Freitag, 19. Juni, starteten wir im 3-teili-
gen Vereinswettkampf Männer/ Frauen. In 
diesem Jahr absolvierten sieben Damen der 
DR35+ zum ersten Mal mit unserer Riege 
einen Wettkampf an einem Turnfest. Die 
eine Disziplin gelang besser, in der anderen 
gab es grössere Patzer, und wenn es einmal 
gut lief, so hat ein Kampfrichter seine Uhr 
falsch interpretiert. Dadurch erlebten wir 
einen gemischten Wettkampf, welcher mit 
der eher bescheidenen Schlussnote 24.63 
Punkten endete. Die Durstlöschung erfolgte 
in der Festhütte beim Nachtessen oder dann 
zu späterer Stunde in einem der Beizli auf 
dem Festgelände, bis schlussendlich alle 
die Heimreise talabwärts unter die Räder 
nahmen.

Der ganz normale Turnbetrieb wurde 
an drei Mittwochabenden unterbrochen, 
da wir unseren Kolleginnen und Kollegen 
vom Team Aerobic eine Halle für ihre Wett-
kampfvorbereitungen zur Verfügung stell-
ten. Just an einem dieser Mittwochabende, 
wo notabene die Funktion der Trennwand 
ihren Dienst versagte, verzeichneten wir 
mit 30 Teilnehmern einen Teilnehmerrekord 
unserer Turnstunden im 2015.

Der turnerische Höhepunkt im 2016 
wird wohl das Kantonalturnfest in Diegten 
sein. Dies mit dem Ableger nach Sissach 
vom Samstag wo auf den Sportanlagen 
Tannenbrunn gewisse Spiele, Einzel-, Paar 
und Teamwettkämpfe durchgeführt werden. 
Mit der Organisation und der Durchführung 
dieses Anlasses wird unsere Riege in jedem 
Fall auch betroffen sein. 

Am 19. Dezember fand auf der Sis-
sacherfluh der traditionelle Altjahreshock 
mit dem bekannten Jassturnier statt. Einmal 
mehr konnte der Sieger aus unserer Riege 
bekanntgegeben werden. Mit der genau 
gleichen Punktzahl belegten Hansjörg 
Degen und Daniel Senn den ersten Platz.

Einen grossen Dank gehört den Leiter-
kollegen Jürg Chrétien, Christian Degen und 
Jan Röthing für die. abwechslungsreichen 
und auf unser Leistungsniveau zugeschnit-
tenen Turnstunden sowie unseren Kollegen 
Walter Hartl, Heiner Kern und Yves Horand 
für die Turnstundenleitung anlässlich der 
Turnfestvorbereitung, sowie nochmals Wal-
ter Hartl und Markus Speiser für ihren Einsatz 
als Kampfrichter am Turnfest in Zunzgen.

• Wandergruppe (Hans Eglin)
Seit einem Jahr ist Hans Eglin der neue 

Obmann der Wandergruppe. Sie besteht 
aus 43 Wanderer, davon sind 17 Wander-
leiter, die jeweils für eine oder mehrere 
Wanderungen zuständig sind. 

Über die einzelnen Wanderungen wur-
de schon im S‘Neuscht berichtet. 

Am 26. Mai hat eine Jubiläumswande-
rung stattgefunden, das ist die sechshun-
dertfünfzigste Wanderung seit 1990. 

An unserer letzten Wanderung haben 
wir uns auf dem Friedhof Sissach getroffen 
und den verstorbenen Wanderkollegen 
Peter Schaeffer, Helmut Watzdorf, und Hans 
Buser („Nelson“) gedenkt.

In diesem Jahr findet wiederum das 
traditionelle Frauenreisli und – zum ersten 
Mal – eine zweitägige Wanderung ins Ge-
biet vom Diemtigtal, organisiert von Franz 
Hufschmid. 

Wir danken den vier Verfassern für ihre 
Jahresberichte und für die geleistete Arbeit 
in ihren Funktionen und genehmigen sie 
mit Applaus. 

4. Abnahme der Jahresrechnung und des 
Revisorenberichtes

Unser Kassier Ruedi Schaffner erläutert 
den Anwesenden die Jahresrechnung 2015. 
In diesem Jahr hat unser Vermögen um Fr. 
6‘721.77 abgenommen, das ist ziemlich 
genau soviel wie für dieses Jahr budgetiert 
wurde. 

Der  neue Vermögensstand per 
31.12.2015 beträgt Fr. 32‘250.91

Der Kassier informiert uns bei dieser 
Gelegenheit, dass die Grundlage für die 
Finanzierung der Kasse des Zentralvereins 
wegen einem Liquiditätsengpass korrigiert 
werden muss, da alle Rückstellungen für das 
Jubiläumsjahr 2014 aufgebraucht worden 
sind. Dazu kommt noch, dass die grossen 
Verbandsbeiträge im Frühjahr anfallen, 
während die Mitgliederbeiträge erst im 
Herbst erhoben werden.

Als Sofortmassnahme zur Überbrü-
ckung des aktuellen Liquiditätsengpasses 
hat die Männerriege dem ZV am 14. März 
2015 ein befristetes Darlehen von Fr. 10‘000.- 
überwiesen.

Die Riegen des TVS haben weiter be-
schlossen:

- die Kasse des ZV bis Ende 2018 wieder 
auf Vordermann zu bringen. Dabei werden 
die Jahre 2016, 2017 und 2018 als Übergans-
jahre betrachtet. 

- dass die Riegen während dieser Zeit 
die Verbandsbeiträge für turnende Ehren-
mitglieder und der Riegen sowie entspre-
chende Zeitungsabos übernehmen.

- die Zentralkasse bei der Verteilung 
der möglichen Reingewinne für Grossan-
lässe in den Jahren 2016 (KTF Diegten) 2017 
(Turnerabend) und 2018 (Jugendturnfest) 
massgebend zu alimentieren. 

Der Kassier rechnet damit, dass mit die-
sen Massnahmen die Belastung Fr. 1000.- 
für unsere Kasse in diesen 3 Folgejahren 
betragen wird.
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Jacqueline Bouvrot-Sutter
Elisabeth Sutter   Bützenenweg 101   4450 Sissach

Damen & Herren Salon

Telefon 971 81 06

Am Schluss bemerkt unser Kassier, dass 
es unserer Kasse weiterhin sehr gut geht, 
dies vor allem dank den vielen Einsätzen 
unserer Helfer.

Die Revisoren Markus Chrétien und Co-
rinne Buser haben die Jahresrechnung 2015 
geprüft und empfehlen der Versammlung 
sie zu genehmigen. Nach dem Dank an 
den Kassier Ruedi Schaffner für die sauber 
geführte Buchhaltung wird die Jahresrech-
nung einstimmig angenommen.

5. Genehmigung des Budgets und Fest-
setzung des Riegenbeitrages

Ruedi Schaffner legt uns ein Budget 
mit Mehrausgaben von Fr. 4‘300.- vor. Er-
warteten Ausgaben von Fr. 7‘700.- stehen 
Einnahmen von Fr. 3‘400.- gegenüber.

Der Jahresbeitrag beträgt wie schon im 
letzten Jahr 100 Franken pro Mitglied, wovon 
60 Franken an den Zentralverein fliessen.  

Das Budget und der Riegenbeitrag wer-
den mit Applaus genehmigt.

6. Mutationen
Neu in die Männerriege eingetreten sind 

im vergangenen Jahr Rolf Brogli und Jürg 
Koller. Sie werden mit Applaus willkommen 
geheissen.

Verstorben:Peter Schaeffer, Helmut 
Watzdorf und von der Wandergruppe: Hans 
Buser („Nelson“). Wir gedenken ihnen und 
erheben uns.

Austritt: keine
Der Mitgliederbestand beträgt per 1. 

Januar 2016 99 Mitglieder, davon sind ca. 
45 Turnende.

7. Wahl des Riegenvorstandes, der Spiel-
kommission und Wahlvorschläge an die  
GV des TVS

Für die nach der Pause anstehenden 
Wahlen wird wieder einmal Leo Ebnöther 
mit Applaus zum Wahlpräsidenten ernannt. 

Alle Vorstandsmitglieder stellen sich 
zur Wiederwahl und werden mit Applaus 
in Globo fürs kommende Jahr bestätigt. 
Somit setzt sich der Vorstand fürs 2016 wie 
folgt zusammen:

Präsident Hansjörg Degen 
Vizepräsident Peter Hasler
Kassier Ruedi Schaffner
Oberturner Adalbert Lurz
Spielleiter Mario Flückiger
Aktuar Peter Dieterle
Beisitzer, Wandergruppe Hans Eglin

Einstimmig wird Hansjörg Degen als 
Präsident und als Vertreter der MRS in den 
Zentralvorstand gewählt.

Für die Spielkommission stellen sich 
wiederum Mario Flückiger, Thomas Löffel 
und Martin Schwald zur Verfügung.

Hansjörg Degen bedankt sich im Namen 
aller Gewählten für das ausgesprochene 
Vertrauen, beim Wahlpräsidenten für die 
speditiv geleiteten Wahlen, sowie den 
Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit.

8. Genehmigung des Jahres- und Spiel-
programmes 2015

9. Januar: FB Hallenmeisterschaftsrunde 
in Binningen (Sissach B, Grossfeld))

16. Januar: Riegenversammlung
23. Januar: FB Hallenmeisterschafts-

runde in Biel-Benken (Sissach B, Grossfeld)
28. Januar: FB Hallenmeisterschafts-

runde in Biel-Benken (Sissach A, Kleinfeld)
4. Februar: FB Hallenmeisterschaftsrun-

de, in Wintersingen (Sissach A, Kleinfeld)
5. März: FB Hallenturnier der MR Sissach 

(Sissach A und B)
7. März: FB Hallenmeisterschaftsrunde 

in Frenkendorf (Sissach A, Kleinfeld)
2. April: FB-Turnier in Bubendorf (Sissach 

B, Grossfeld)
23. April: FB-Turnier in Biel-Benken 

(Sissach B, Grossfeld)
21. Mai: FB Meisterschaftsrunde Feld
21./22. Mai: Schweiz bewegt, Alt gegen Jung
4. Juni: Baselbieter Kantonalturnfest in 

Sissach
10. – 12. Juni: Baselbieter Kantonalturn-

fest in Diegten
2. Juli: FB-Turnier in Waldenburg (Sissach 

B, Grossfeld)
15. Juli: Velobummel, Postplatz Sissach, 

18.00 Uhr
27. August: Faustballturnier Finalrunde 

in Lausen (Sissach A und B)
10./11. September: Turnfahrt organisiert 

von Tom Wernli und Martin Hauswirth
5./6. November: FB Hürlimann-Cup in 

Roggwil (Sissach B)
17. Dezember: Altjahreshock TV Sissach
14. Januar 2017: Riegenversammlung MRS

9. Behandlung von Anträgen
Es sind keine schriftlichen Anträge ein-

gegangen. 

10. Ehrungen
Ein spezieller Dank geht an alle Turnstun-

denleiter – das „Herz“ der Turnstunden, also 
an Bärti, Christian, Güx und Jan sowie an die 
Wanderleiter und deren Leiter Hans Eglin.

11. Diverses
Im 2017 wird wieder ein Turnerabend 

stattfinden.
Güx orientiert uns über den ersten Teil 

des diesjährigen kantonalen Turnfestes in 
Sissach, zu dem etwa 700 Wettkämpfer, 
Spieler oder Einzelturner erwartet werden. 
Die MRS wird mit 2 Faustballmannschaften 
teilnehmen und im Gross- und Kleinfeld mit-
spielen. Güx hat die Hauptverantwortung für 
diesen Anlass übernommen, während Bärti 
für den Bereich Turnen/ Spiele, Hanspeter 
Eschbach für die Verpflegung, Tom fürs Per-
sonal und Walter Hartl für die Infrastruktur 
zuständig sein werden. Güx rechnet damit, 
dass ein grosser Helfereinsatz von unserer 
und anderen Riegen nötig sein wird. Am 
Abend vor dem Wettkampf soll die gesamte 
Infrastruktur bereitgestellt und am gleichen 
Abend des Wettkampfes wieder abgebaut 
werden.

Bärti orientiert uns über den zweiten 
Teil des kantonalen Turnfestes in Diegten. 
Wir werden am Freitag, 10. Juni am Ver-
einswettkampf 35+ mit zusätzlich etwa 9 
Frauen teilnehmen.

Der Vorstand bekommt die Aufgabe 
einen Vorschlag über die Präsentation der 
MRS auf der Homepage zu machen.

Güx berichtet über die aktuelle Situation 
der Statutenrevision des TV Sissach. Der BLTV 
und der STV haben die vorgeschlagene und 
durch die GV genehmigte Statutenanpas-
sung nicht genehmigt. Der Grund liegt in 
unserer Organisation, wonach wir Riegen 
haben, die nicht Mitglied des STV/BLTV 
sein müssen. Der BLTV möchte, dass wir zu 
einem anderen Verein mit freien Riegen mit 
eigenen Statuten und einer eigenen Organi-
sation wechseln sollten. Das entspricht aber 
nicht unserer heutigen Organisation, weil 
diese freien Riegen alle Mitgliederkategorien 
- auch Passive und Ehrenmitglieder des TVS 
- führen. Die Kommission des TVS arbeitet 
intensiv an einer Lösung für die zukünftige 
Struktur und bereitet einen Vorschlag für die 
nächste GV des TVS vor.

Um 21.50 Uhr kann Hansjörg Degen die 
Riegenversammlung als beendet erklären. •
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Riegenversammlung
Frauenriege
Christine Lurz

Pünktlich am 22. Januar 2016 auf 19:00 Uhr versammelten 
sich rund 30 hungrige Riegenmitglieder im Restaurant 
Sonne und genossen vorgängig zur Sitzung das zur Tra-
dition gewordene fakultative Nachtessen.Pr
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Um 20:15 Uhr begrüsst unsere Präsiden-
tin Yvonne Schaffner die zahlreich erschie-
nenen Aktiven und Ehrenmitglieder sowie 
Monika Rindlisbacher und Christine Brogli, 
zwei neue Turnerinnen in unseren Reihen.

Yvonne Schaffner dankt Rosmarie Am-
mann und Elsbeth Schaub für die wiederum 
mit viel Fantasie gestaltete Tischdekoration. 
Diesem Dank schliesst sich die Versamm-
lung mit kräftigem Applaus an.

Yvonne Schaffner stellt fest, dass die 
Einladung persönlich per Brief und mit 
der Veröffentlichung in der Vereinszeitung 
„S’Neuscht“ Nr. 4/2015 termingerecht und 
lt. Statuten erfolgt ist.

Verschiedene Entschuldigungen sind 
eingegangen. Vor allem von älteren Mitglie-
dern, welche wegen ihres hohen Alters oder 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
an der Versammlung teilnehmen können. 
Durch Yvonne Schaffner wünschen sie allen 
eine gute Riegenversammlung und einen 
schönen Abend.

Die Traktandenliste wird genehmigt.

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Laut Präsenzliste sind 34 stimmberech-

tigte Frauen anwesend.
Stimmenzählerinnen: Margrit Gisin und 

Sue Zwygart werden einstimmig als Stim-
menzählerinnen gewählt.

Wahlpräsidentin: Ebenfalls einstimmig 
wird Elsy Schmutz zur Wahlpräsidentin 
gekürt.

2. Protokoll der letzten RV vom 23.01.2015
Das Protokoll der 7. Riegenversamm-

lung der Frauenriege vom 23.01.15 wurde 
im „S’Neuscht“ Nr. 2/2015 auf Seite 13+14 
veröffentlicht. Das Protokoll wird ohne 
Wortmeldung genehmigt und mit Applaus 
verdankt.

3. Jahresbericht
Yvonne Schaffner verliest den Jahres-

bericht 2015. Sie bedankt sich bei allen, die 
sie im vergangenen Vereinsjahr unterstützt 
haben und mithalfen bei den ordentlichen 
Vereinsgeschäften und beim Organisieren 
diverser gesellschaftlicher Anlässe. Den 
Leiterinnen dankt sie für die abwechslungs-
reichen Turnstunden, den Turnerinnen für‘ s 
Mitmachen, den Geburtstagskindern für die 
grosszügigen Spenden, kurz allen, die zum 
guten Gelingen beigetragen haben.

Stationen des Vereinsjahres waren das 
traditionelle Spargelessen mit mehr als 
dreissig Frauen im April, der verregnete 
Zunzger-Waldlauf am 3. Mai mit Minibe-
teiligung von 6 wasserfesten Frauen und 
einem einzigen Mann, Sommerbummel im 
Juli bei schönstem Wetter mit Grillplausch 
im Schützenhäuschen, die Vereinsreise 
vom 5. September entlang der Reuss und 
Besuch einer Schokoladenfabrik mit 30 
Teilnehmerinnen sowie das Adventsfest im 
Dezember zum Abschluss.

Elsa Fisler verdankt den interessan-
ten und ausführlichen Jahresbericht. Die 
Versammlung genehmigt den Bericht mit 
„Standing Ovations“.

 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht

Carmen Graf verteilt und präsentiert die 
Jahresrechnung 2015:

Ausgaben von Fr. 2‘383.25 stehen Ein-
nahmen von Fr. 1‘456.38 gegenüber und es 
resultieren Mehrausgaben von Fr. 926.87, 
budgetiert war ein Verlust von Fr. 1‘110.--. 

Das Vermögen der Frauenriege beträgt 
somit am 31.12.2015 noch Fr. 15‘394.63.

Elsa Fisler verliest den von Corinne Buser 
und Markus Chrétien verfassten Revisoren-
bericht.

Einstimmig wird die Jahresrechnung 
genehmigt und Carmen Graf mit Applaus 
für ihre Arbeit gedankt.

5. Budget, Festsetzung des Riegenbei-
trages und Festlegung der Ausgaben-
kompetenzen des Vorstandes

Carmen Graf erläutert das von ihr 
erstellte Budget 2016, welches wiederum 
Mehrausgaben von total Fr. 1‘105.-- vorsieht. 
Die einzelnen Posten bewegen sich im 
Rahmen der Vorjahre. Einzig bei den Mitglie-
derbeiträgen muss mit Minderein-nahmen 
von rund Fr. 300.00 gerechnet werden, da 
für die nächsten 3 Jahre die Beiträge an 
BLTV und STV für Ehrenmitglieder den Rie-
gen belastet werden. Dies zur Entlastung 
der Zentralkasse, welcher es nach dem 
Jubiläumsjahr finanziell nicht so gut geht. 
Damit die Mehrausgaben nicht noch höher 
ausfallen, hat der Vorstand beschlossen, 
den bisher budgetierten Betrag für das 
jährliche Vorstandsessen von Fr. 500.-- auf 
Fr. 250.-- zu kürzen.

Antrag Martina Chrétien: Der Betrag 
für das Vorstandsessen soll wieder um Fr. 

250.-- auf Fr. 500.-- aufgestockt werden.
Beschluss: Der Antrag von Martina Chré-

tien wird mit grossem Mehr angenommen.
Das geänderte Budget 2016 mit einem 

Defizit von neu Fr. 1‘355.-- wird einstimmig 
gutgeheissen.

Yvonne Schaffner bedankt sich im 
Namen des Vorstandes und weist darauf 
hin, dass die Frauenriege vermutlich mit 
Arbeitseinsätzen beim KTV Diegten noch zu-
sätzliche Einnahmen regenerieren kann und 
das Defizit dadurch kleiner ausfallen wird. 

Festsetzung des Riegenbeitrages: Trotz 
budgetiertem Verlust von Fr. 1‘355.-- für das 
Jahr 2016 wird der Riegenbetrag einstimmig 
bei Fr. 100.-- belassen.

Festlegung der Ausgabenkompetenz 
des Vorstandes: Die Ausgabenkompetenz 
des Vorstandes wird unverändert mit Fr. 
1‘000.-- einstimmig bestätigt.

6. Mutationen
Eintritte: Monika Rindlisbacher (Aktiv), 

Christine Brogli (Aktiv)
Austritte Aktive:  E s the r  Ab t ,  Hedy 

Thommen
Übertritt Aktiv zum nicht mehr turnenden 

Mitglied (Passivmitglied TVS): keine
Übertritt vom aktivturnenden zum nicht 

mehr turnenden Ehrenmitglied: Anneliese 
Watzdorf

Austritte Ehrenmitglieder verstorben: 
keine

Ernennung zum Ehrenmitglied: keine
Stand: Aktiv-Mitglieder 37 (31 Aktive/6 

Ehrenmitglieder), Nicht turnende Ehrenmit-
glieder 13, Total Mitglieder am 22.01.2016: 50

Damit die zwei neuen Aktiven auch 
wissen, welche Rechte und Pflichten sie 
haben, übergibt ihnen Yvonne Schaffner das 
Riegenreglement sowie das Jubiläumsbuch.

Nach dem Anschluss an den TV Sissach 
kennt die Frauenriege keine Passivmit-
glieder mehr. Diese sind neu Passivmit-
glieder des Gesamtvereins, sind aber an 
den Anlässen der Frauenriege stets will-
kommen. Yvonne Schaffner bittet deshalb 
die Anwesenden, Infos betreffend unseren 
Anlässen an die ehemaligen Turnerinnen 
weiterzugeben.

7. Wahlen: Vorstand, Präsidentin, Leite-
rinnen, Wahlvorschläge an die GV TVS

Käthi Chrétien hat sich leider definitiv 
entschlossen, aus dem Vorstand der Frau-
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enriege auszutreten. Somit ist eine neue 
Beisitzerin zu wählen. Doris Röthing hat sich 
bereit erklärt, dieses Amt zu übernehmen.

Yvonne Schaffner übergibt das Wort der 
Wahlpräsidentin Elsy Schmutz.

- Doris Röthing wird einstimmig als 
Beisitzerin in den Vorstand der Frauenriege 
gewählt.

- Die Vorstandsmitglieder Elsa Fisler, 
Jacqueline Fürer, Carmen Graf und Christine 
Lurz dürfen einstimmig weitermachen.

- Yvonne Schaffner wird mit Handerhe-
ben und kräftigem Applaus als Präsidentin 
wiedergewählt.

- Die Turnleiterinnen Jacqueline Fürer, 
Gaby Häberli und Doris Röthing werden mit 
Applaus bestätigt.

An dieser Stelle informiert Yvonne 
Schaffner, dass Gaby Häberli das Amt der 
Beitragskassierin abgegeben hat und Elsa 
Fisler diese Aufgabe anlässlich der GV des 
TVS vom 12.03.16 übernehmen wird. Sie 
bittet die Anwesenden, doch an der GV des 
TVS teilzunehmen.

Wahlvorschläge an die GV TVS gibt 
es keine, da Yvonne Schaffner von Amtes 
wegen dabei ist.

Yvonne Schaffner dankt Elsy Schmutz für 
die Durchführung der Wahlen.

8. Jahresprogramm
Das Turnprogramm für das erste Halb-

jahr 2016 wurde von Jacqueline Fürer bereits 
verteilt und sie hofft, dass es so für alle in 
Ordnung ist. Die bittet die Anwesenden, 
ihr Wünsche und Anregungen mitzuteilen. 
Käthi Sutter regt an, in der Turnstunde wie-
der öfters Spiele zu machen. Brennball in 
der letzten Turnstunde war super und hat 
Spass gemacht.

Die Anmeldeliste für das Spargelessen 
vom 27.04.16 geht in Zirkulation. Weitere 
wichtige Daten zum Turnprogramm:

12.03.16 GV TVS im Zelgli
21/22.05.16 Schweiz bewegt, Damen- 

und Frauenriege bieten wieder Nordic-
Walking an

04.06.16 KTF Platz Sissach ev. Hilfe von 
FR benötigt

06.07.16 Sommerbummel Einkehr bei 
Familie Imhof

01./02.10.16 Vereinsreise Genfersee, Elsa 
Fisler ist bereits kräftig an Planen und verteilt 
eine Voranzeige.

Nach 5 Jahren ist im Jahr 2017 wieder 
eine mehrtägige Vereinsreise fällig. Yvonne 
Schaffner hat bereits die Fühler nach dem 
Schwarzwald ausgestreckt. Doch günstige 
Angebote gibt es nur unter der Woche und 
nicht übers Wochenende. Möglich wäre 
auch ein Städte-Flug anstelle von Wellness, 
Sport und Wandern. Die Abstimmung ergibt 
20 Stimmen für Wellness/Sport/Wandern 
und 12 Stimmen für Stadtbesichtigung.

Sie bittet alle, die Vereinszeitung 
„S’Neuscht“ betr. Infos und Programm zu 
beachten.

9. Behandlung von Anträgen
Es liegen keine Anträge vor.

10. Ehrungen und Auszeichnungen
Käthi Chrétien ist im Jahr 2004 in die 

Frauenriege eingetreten. Bereits im Jahr 
2005 wurde sie zur Beisitzerin in den 
Vorstand gewählt, war von 2005 bis 2007 
Vizeleiterin, dann 3 Jahre lang Hauptleiterin 
und ab 2010 bis 2014 wieder 2. Leiterin. Käthi 
Chrétien hat frischen Wind in die Frauenriege 
gebracht, zudem war der Draht zum TVS 
immer gewährleistet. Yvonne Schaffner 
dankt Käthi ganz herzliche für die geleiste-
te wertvolle Arbeit und hofft, dass sie uns 
weiterhin als aktive Turnerin erhalten bleibt. 
Als Dank darf Käthi ein Zitronenbäumchen 
mit Früchten sowie als Überbrückung bis 
zur ersten Zitronenernte ein Körbchen mit 
verschiedene Zitronen-Produkten in Käthi‘s 
Lieblingsfarbe Gelb entgegennehmen.

Mit Blumen geehrt werden für 10 Jahre 
Mitgliedschaft Marianne Abt, Regina Heini-
mann, Brigit Jenni, Marianne Strub und für 
40 Jahre Mitgliedschaft Hedy Thommen.

 
11. Diverses

- Yvonne Schaffner bittet die Anwesen-
den, die mitgebrachten Flyers an mögliche 
neue Turnerinnen im Bekanntenkreis zu 
verteilen. 

- Gut wäre es, wenn einige Frauen an 
der GV des TVS im Zelgli vom 12.03.16 teil-
nehmen könnten. Zur Diskussion stehen die 
Statuten-Revision sowie die Verbandszuge-
hörigkeiten der spielenden und turnenden 
Riegen mit den jeweiligen zu bezahlenden 
Beiträgen. Diese haben Auswirkungen auf 
unsere Riegenkasse.

- Elsa Fisler sucht noch Kampfrichter 
für das KTF Diegten. Die Damenriege und 
die Männerriegen nehmen zusammen 
am  „Fit und Fun“ teil. Die 6 Spiele müssen 
von Kampfrichter geleitet werden. Es gibt 
ausgebildete Kampfrichter und Hilfskampf-

richter.  Kurse finden im April 2016 statt und 
dauern einen halben Tag oder einen Abend. 
Zusätzlich sollte 1-2 Mal in den Riegen das 
Training besucht werden. Interessierte sollen 
sich bei ihr melden.

- Einige von uns erhalten das Turnmaga-
zin GYMLIVE doppelt. Da ein Heft pro Haus-
halt sicher genügt, wird sich Elsa bei jedem 
erkundigen, ob ein Abonnement gekündigt 
werden kann. Dadurch können Kosten für 
die Riege eingespart werden.

- Auf Wunsch der Versammlung wird 
jedem FR-Mitglied eine Mitglieder-Liste mit 
E-Mail-Adresse und Geburtsdatum gemailt. 
Wer kein Mail hat, kann eine Liste beim 
Vorstand beziehen.

Ehrung für 10 und 40 Jahre Mitgliedschaft

Da keine Wortmeldungen aus der 
Versammlung kommen, schliesst Yvonne 
Schaffner offiziell die Riegenversammlung 
um 21:30 Uhr.

Zum Dessert verliest Käthi Sutter den 
Reisebericht, welcher von Jacqueline Fürer 
mit Fotos dokumentiert wird. Zusätzlich 
kommen wir in den Genuss weiterer Fotos 
vom vergangenen Turnjahr und wir beenden 
den Abend in gemütlicher Runde. •
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24. Riegenversammlung
Volleyballriege
Esther Gasser

24.05.2016 im Penalty-Stübli, Tannenbrunn-Halle Sissach
Anwesend: 29 Personen gemäss Präsenzliste
Entschuldigt: Nife Sylaj und Peter SchmidPr
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1. Begrüssung und Appell
Brigitte begrüsst alle Anwesenden. 

Brigitte selber wird das Amt der Tagespräsi-
dentin übernehmen da sie sich selber nicht 
mehr zur Wahl stellt. Der Kassenabschluss 
und das Budget liegen auf den Tischen 
verteilt zur Ansicht auf.

Die Traktandenliste wird einstimmig 
angenommen.

2. Protokoll
Das Protokoll wurde zusammen mit 

der Einladung zu dieser GV im Anhang ver-
schickt. Dazu gibt es keine Wortmeldungen 
und es wird mit einem Applaus genehmigt 
und verdankt.

3. Jahresberichte
Brigitte liest einen ausführlichen Jahres-

bericht als Präsidentin und ebenfalls einen 
Jahresbericht der Mixed Mannschaft. Die 
Mixed Mannschaft wird nach ein paar Jah-
ren in der 2. Liga nun in die 3. Liga absteigen. 
Trotz genügend Spieler und Spielerinnen 
gingen leider die meisten Matche verloren, 
wenn zum Teil auch hart umkämpft.

Beide Berichte werden mit einem Ap-
plaus verdankt.

Danach liest Michi den Jahresbericht des 
Damen 5. Liga Teams. Leider hat die Damen 
Mannschaft den Aufstieg in die 4. Liga 
verpasst. Nach einer sehr guten Vorrunde 
sind leider in der Rückrunde einige Matche 
unnötig verlorengegangen.

Der Bericht wird ebenfalls mit einem 
Applaus verdankt.

Zuletzt liest Sämi einen ausführlichen 
Jahresbericht der Juniorinnen vor, die in der 
U19 starteten. Die Saison wurde mit einem 
Trainingsweekend eröffnet.

Die Qualifikationsrunde stand unter dem 
Motto «Spielpraxis für alle». In der Finalrunde 
hingegen wurde nur auf Sieg gespielt und 
tatsächlich resultierte am Schluss der 1. Platz.

Auch dieser Bericht wurde nochmals mit 
einem Applaus verdankt.

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
Die Erfolgsrechnung liegt auf den 

Tischen für alle zur Einsicht bereit. Die 
Kassiererin Esther Gasser präsentiert die 
Erfolgsrechnung per 31.03.2016. Sie schliesst 
mit einem Verlust von CHF 1113.87 ab. Der 
Verlust ist kleiner als budgetiert da kein 
Weihnachtsessen stattfand. Zudem hat 

der Verein mehr Mitglieder und somit mehr 
Beiträge erhalten. Auch beim urnier war der 
Gewinn grösser als budgetiert.

Das Vermögen beträgt nun CHF 
16’432.55.

Die Kasse wurde von Hansruedi Zweifel 
und Ramona Wiedmer am 21. April 2016 
ordnungsgemäss geprüft. Der Revisorenbe-
richt liegt vor, konnte aber nicht vorgelesen 
werden da das Papier zuhause liegenge-
blieben ist.

5. Training / Saisonplanung
Bei der Mixed Mannschaft hat Peter 

Schmid die Leitung des technischen Teils 
übernommen. Zudem hat die Mixed Mann-
schaft mit den Damen den Trainingstag ge-
tauscht. Neu trainiert die Mixed Mannschaft 
am Mittwoch und die Damen Mannschaft 
nach den Juniorinnen am Dienstag.

Sobald die Matchdaten der kommenden 
Saison des Miexed Teams bekannt sind, 
müssen diese an die Faustballer gemeldet 
werden damit die Halle früher belegt wer-
den kann.

Dani Schläpfer übernimmt das Amt des 
Mannschaftsverantworlichen bei der Mixed 
Mannschaft.

Die Trainingszeiten sind wie folgt:
Mixed
Mi 20:15h - 22:00h, im Tannenbrunn
Juniorinnen (Trainer Sämi Wyss):
Sommer: Di 19:00 - 21:00 G3 Tannenbrunn
 Fr 18:30 - 20:00 G3 Tannenbrunn
Winter: Di 18:30 - 20:00 MZH Bützenen
 Fr 18:30 - 20:00 G3 Tannenbrunn
Heim-Mätche Fr 20.00h Tannenbrunn
Damen 5. Liga (Trainer Michael Kindler):
Sommer: Di 20:15 - 22:00 im Tannenbrunn
Winter: Di 20:15h - 22:00 MZH Bützenen
Heim-Mätche Fr 20:30h Tannenbrunn

Wir haben immer noch die Turnhalle 
im Primarschulhaus am Freitag von 20:00h 
bis 21:30h, die zur Zeit von uns aber nicht 
genutzt wird. Es ist jederzeit möglich dass 
wir diese in Zukunft nicht mehr zugespro-
chen erhalten.

Nife und Isabelle werden auch nächste 
Saison für unseren Verein als Schiedsrichte-
rinnen zur Verfügung stehen. Bei Nife steht 
noch nicht fest wo sie studieren wird und 
deshalb kann sie die Anzahl Einsätze auch 

noch nicht festlegen.
Bei den Juniorinnen haben sich Lea 

Imhof und Silja Oelrichs für den Schiedsrich-
terkurs angemeldet.

Sämi hat sich noch nicht entschieden in 
welcher Liga er die Juniorinnen anmelden 
wird.

Den Schreiberkurs haben inzwischen 
fast alle und die neuen Juniorinnen sind 
für den Schreiberkurs im August bereits 
angemeldet.

6. Budget 2016/2017
Esther präsentiert das Budget. Um den 

Verlust etwas kleiner zu halten, werden neu 
die Lizenzen der Damen und Juniorinnen 
von den Spielerinnen selber bezahlt werden 
müssen. Demzufolge kann die Meisterschaft 
der Damen und Juniorinnen etwas kleiner 
budgetiert werden.

Bei der Aus- und Weiterbildung ist ein 
höherer Betrag budgetiert, da das Trainings-
weekend der Juniorinnen mit CHF1000.00 
unterstützt wird. Ansonsten sind die Beträge 
in etwa analog der Vorjahre budgetiert.

Das Budget wird einstimmig angenom-
men.

6.1 Jahresbeiträge
Im Moment wird, trotz der jedes Jahr 

budgetierten Verluste, in Anbetracht unseres 
Vermögens von einer Erhöhung der Jahres-
beiträge abgesehen. Die Jahresbeiträge 
werden deshalb beibehalten und sind wie 
folgt.

Jahresbeiträge:
Aktive Mixed Fr. 100.--
Damen >20 Jahre Fr. 100.--
Juniorinnen + Damen <20 Jahre Fr. 50.--
Gönner Fr. 30.--

7. Mutationen
Juniorinnen Bestand 12.05.2015: 8
Eintritte: 5 - Nadine Rutz, Dominique Lutz, 

Svea König, Stefania Sama, Julia Weisskopf
Austritte: 0
Bestand neu 28.05.2016: 13

Damen 5. Liga Bestand 12.05.2015: 10
Eintritte: 3 - Céline Thommen, Sandra 

Speiser*, Franziska Reding
Austritte: 3 - Fabienne Salathé, Monica 

Mohler, Franziska Reding
Bestand neu 28.05.2016: 10

Mixed Damen Bestand 12.05.2015: 9
Eintritte: 0
Austritte: 2 - Deborah Gyger Sandra 

Speiser* (übertritt ins Damen Team)
Bestand neu 28.05.2016: 7

Mixed Herren Bestand 12.05.2015: 8
Eintritte: 1 - Sascha Vakili
Austritte: 0
Bestand neu 28.05.2016: 9

8. Wahlen
Wie Brigitte ja bereits im Vorfeld schrift-

lich mitgeteilt hat, wird sie Ihr Amt aus 
persönlichen Gründen leider abgeben. Der 
Vorstand hat eine Liste mit allen Aufgaben 
erstellt und hat diese bereits 10 Tage vorher 
allen zukommen lassen.

Esther wird ihr Amt als Kassier und Ak-
tuarin an der nächsten GV im 2017 abgeben 
und aus dem Vorstand austreten. Michi und 
Sämi bleiben als Vertreter der Damen- und 
Juniorinnen-Mannschaft im Vorstand.

Nach einigen Diskussionen und Über-
legungen stellen sich folgende Personen 
für ein Amt ohne Vorstandsfunktion zur 
Verfügung:

Isabelle Pfister Lizenzenwesen
Ursula Ammeter Materialverantwortliche
Sandra Speiser Event-Managerin

8.1 Neuwahl Präsidentenamt
Michael Kindler stellt sich interimistisch 

für ein Jahr als Präsident zur Verfügung, 
was grosser Applaus erntet. Er wird als 
Präsident und auch als Vertreter der Damen 
Mannschaft einstimmig gewählt.

8.2 Aufstockung Vorstand auf 5-6 
Personen

Manuela Flückiger und Céline Thommen 
übernehmen zusammen das Amt der Tech-
nischen Leitung. Sie werden einstimmig in 
den Vorstand gewählt.

8.3 Wahl Vorstand
Esther Gasser wird als Kassier und Ak-

tuarin ebenfalls einstimmig wiedergewählt.
Sämi Wyss wird als Vertreter der Juni-

orinnenmannschaft ebenfalls einstimmig 
wiedergewählt. Er ist zudem in der Sport-
kommission Sissach vertreten.

Somit besteht der Vorstand neu aus 5 
Mitgliedern.

Brigtte weist darauf hin, dass es an der 
nächsten GV jemand braucht der das Amt 
des Kassiers und Aktuar übernehmen wird 
und dass ebenfalls das Präsidium wieder 
offen sein wird. Sie macht einen Appell an 
alle Mitglieder sich aktiv im Verein zu betei-
ligen und Michi in seinem neuen Amt auch 
tatkräftig zu unterstützen falls etwas erledigt 
werden muss oder eine Ersatzperson für 
eine Sitzung gesucht wird.

Brigitte hofft auch, dass weiterhin 
Gespräche und Überlegungen stattfinden 
werden, damit an der nächsten GV eine gute 
Lösung für den Verein zu finden ist.

9. Anlässe / Termine 2016/2017
Organisation Mixed-Turnier vom 28. Mai 

2016: Die Detailplanung wurde an einer Vor-
standssitzung im Januar besprochen und 
festgelegt. Brigitte hat die Sponsorenanfrage 
erledigt. Die Turnierbeiz organisiert Vreni und 
Nicole. Michi hat den Spielplan gemacht und 
Sämi wird mit den Juniorinnen wieder den 
Speaker- und Resultatdienst übernehmen. 
Esthi hat die Turnieranmeldungen übernom-
men und es sind wiederum 12 Mannschaf-
ten angemeldet. Spielbeginn ist um 16:00h. 
Andreas und Rolf werden bei Stefano im 
WOP Shop die Festbankgarnituren holen. 
Die Sanität übernimmt Ursi. Dani betreut 
den Grill. Sämi wird mit ein paar Juniorinnen 
bereits am Freitagabend die Werbebanner 
aufhängen. Treffpunkt ist am Samstag um 
14:00h in der Halle im Tannenbrunn.

Info-Sitzung Regio-Verband: Donners-
tag, 26.5.2016 um 19.30h in Basel (Teilnah-
me Brigitte)

Spielplan-Sitzung: Mittwoch, 08. Juni 
2016 in der FHS in Muttenz. Für die Damen-
mannschaft wird Michi und Manuela V. 
teilnehmen und für die Mixed Mannschaft 
Dani und Brigitte. Brigitte hat die Damen 
Mannschaft schon angemeldet. Dani 
wird dies noch übernehmen für die Mixed 
Mannschaft.

Die Spielplansitzung für die Juniorinnen 
ist erst im September.

Delegiertenversammlung Volleyball-
Regionalverband: Mittwoch, 29. Juni 2016, 
19h30 Gymnasium Bäumlihof Riehen. Rolf 
wird daran teilnehmen.

Internes Turnier vor den Sommerferien: 
Da die Resonanz beim letzten internen 

Turnier vor den Osterferien sehr gering war, 
verzichten wir auf diesen Anlass.

Programm Sommerferien: Die Orga-
nisation des Sommerferienprogramms 
übernehmen neu Celine und Manuela als 
Technische Leiter. Sie werden ein Doodle 
erstellen. Roger bittet darum, jeweils ein 
What’s up oder Email zu senden falls kein 
Beach Volley stattfindet, damit man nicht 
vergeben kommt, wie dies leider letzten 
Sommer der Fall war.

Jahresabschlussessen + Saisonab-
schluss-Event: Dies wird Sandra als Event-
Managerin übernehmen.

Nächste GV Volleyballriege: Dienstag, 
09. Mai 2017

Mixed Turnier 2017: Voraussichtlich 
Samstag, 10. Juni 2017

Brigitte informiert noch über eine Team 
Challenge, die am Samstag, 10. September 
2016 stattfinden wird. Da könnte man noch 
3-er Teams anmelden.

10. Anträge
Es sind keine Anträge eingegangen.

11. Diverses
Esther erhält ein Präsent für ihre Arbeit 

als Kassier. Danke!
Brigitte erhält ein Präsent für ihren 

jahrelangen und hervorragenden Einsatz 
als Präsidentin. Sie erhält zudem einen 
Matchball mit allen Unterschriften.

Michi hat als Abschluss einen feinen 
Apéro für Brigitte organisiert und wir stossen 
alle mit einem Glas Weisswein auf sie an. 
DANKE!

Ende der GV um 21.50h •

Mixed-Volleyballturnier vom 28. Mai 2016
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Jugend Team Aerobic - Team 2

Jugend Team Aerobic - Team 1

KTF: Miriam Schenk

KTF: 800m

KTF: Team der PendelstafetteJugend Regionalturnfest

KTF: Aktivriege

KTF: das 9.99er-Team

Frauenriege: Vitaparcours 
auf der Zunzgerhard

KTF: 800m-Team

KTF: Damenriege 35+ und Männerriege
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Es hat ten s ich 12 
Teams angemeldet, teils 
t reue Stamm-Teams, 
teils neue Teams mit alt-
bekannten Gesichtern, 
aber auch ganz neue 
Teilnehmer, auf welche 

wir gespannt waren. Um das Turnier 
ausgeglichener zu gestalten, haben 
wir diesmal in der Vorrunde die Spiele 
auf 15 Minuten gekürzt, damit dann in 
der Finalrunde, bei der die Teams nach 
Klassierung der Vorrunde eingeteilt 
worden sind, die Spiele 30 Minuten 
laufen konnten.

Wir hatten wieder einmal Glück mit 
dem Wetter und die Teilnehmer konnten 
sich in den Spielpausen draussen vor 
der Halle bei Speis und Trank erholen 
und neue Energie tanken. Unser Salat- 
und Kuchenbuffet wurde wieder von 
vielen gelobt. Hier geht der Dank an 
Vreni und Nicole, welche die Organi-

22. Tannenbrunn Volleyball 
Mixed-Turnier
Brigitte Pfister

Samstag, 28. Mai 2016
Da unser Organisationsteam eine jahrelange Routine hat, 
verliefen die Vorbereitungen für das Turnier reibungslos.
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sation der Turnierbeiz super hingekriegt 
haben. In der langen Pause nach der 
Vorrunde lief der Grill im wahrsten Sinne 
des Wortes heiss und unsere Grillmeis-
ter Dani und Esthi kamen kaum nach mit 
Fleisch auflegen.

Natürlich wurde auch noch Volley-
ball gespielt – wie immer mit viel Einsatz 
und spektakulären Ballwechseln. Man 
schwitzte zwar schon allein wegen der 
Temperaturen in der Halle, das hielt 
aber niemanden davon ab, auch die 
letzten Energiereserven für eine Ball-
rettung zu mobilisieren. Die Stimmung 
war auf jeden Fall top, Fairplay war 
selbstverständlich (wir spielen immer 
ohne Schiri). Auch wer als Verlierer vom 
Feld ging, war für das nächste Spiel wie-
der hochmotiviert. Der Turniersieg ging 
auch dieses Jahr an die „Flying Ducks“, 
welche seit 2006 jedes Jahr dabei sind 
und seither ausser im 2007 und 2014 
immer den Turniersieg holten. Dank 

der breiten und treuen Unterstützung 
durch das Gewerbe in Sissach und 
Umgebung konnte jedes Team nach der 
Rangverkündigung kurz vor Mitternacht 
einen Preis nach Hause nehmen.

Den erzielten Gewinn werden wir 
u.a. zur Mitfinanzierung des Trainings-
weekends der Juniorinnen und Damen 
Ende August 2016 einsetzen.

Rangliste
1. Flying Ducks
2. M’enfin
3. Manchette United
4. Starfield United
5. Fintehauer
6. TV St. Johann Zwärgli
7. Moonfield United
8. Du-Ich?Nei-Du
9. Volley Sissach
10. TV Bubendorf
11. Zoll Hopp 88
12. ZIRI •
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Auslandturnier 2016
Arnhem Holland
Linda Leuenberger

Am Karfreitag, 25. März 2016, früh Morgens, trafen sich 38 
Handballbegeisterte Sportlerinnen und Sportler vom HC Vi-
kings Liestal und TV Sissach Handball bei der Schickeria in 
Sissach, um nach Holland zu reisen und dort gemeinsam 
am Auslandhandballturnier in Arnhem teilzunehmen. Trotz 
der frühen Morgenstunde und der allseitigen Müdigkeit, 
spürte man die Nervosität und Vorfreude. 
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Nach neun Stunden Fahrt, sind wir 
beim Sportkomplex Valkenhuizen in 
Arnhem angekommen. Wir haben uns 
bei der Turnierleitung angemeldet und 
nahmen die nötigen Informationen 

entgegen. Nach unserem Nachtessen 
in der Schulkantine vor Ort, machten wir 
uns auf den Weg zu unserer Unterkunft, 
ein Campingplatz mitten im Wald in 
der Nähe von Arnhem. Nachdem wir 
unsere sehr einfach, aber ausreichend 
eingerichteten Wohncontainer bezogen 
haben und unser Carfahrer sein Können 
mit einer sehr knappen Wendeaktion 
mitten auf dem Campingplatz, ohne 
Wendeplatz unter Beweis gestellt hat, 
sind ein paar von uns nach Arnhem 
ausgeflogen, ein paar in den Wohn-
containern geblieben und die anderen 
haben in der Campingplatzeigenen Bar 
auf die Ankunft angestossen.

Da wir am nächsten Tag erst am 
Nachmittag unser erstes Spiel hatten, 
konnten wir ausschlafen und den 
strahlendschönen Frühlingsmorgen 
geniessen. Jeder dieser Wohncontainer 

hatte eine kleine Küche. Dies nutzten ein 
paar von uns und kochten einen gros-
sen Topf Spaghetti mit Tomatensauce. 
Das war eine willkommene Stärkung vor 
dem Turnier. Wir assen also gemeinsam 

Spaghetti, draussen auf dem 
Sitzplatz mit der Gabel direkt 
aus dem Topf, genossen die 
Sonne und redeten entspannt 
über die bevorstehenden Spiele 
und unsere Gegner aus Däne-
mark, Deutschland und Eng-
land. Am Nachmittag fuhr uns 
Heiko unser Carfahrer wieder in 
den Sportkomplex, wo wir uns 
körperlich sowie mental auf die 
bevorstehenden Spiele vorbe-
reiteten. Aus unseren 38 Hand-
ballerinnen und Handballer 
haben sich zwei Frauenmann-

schaften und eine Herrenmannschaft 
ergeben. Unsere Spiele waren nie zur 
selben Zeit, was uns das gegenseitige 
Anfeuern ermöglichte. Wobei hier zu 
erwähnen ist, dass wir Frauen weitaus 
lauter sind als unsere Männer. Obwohl 
wir teilweise gegen in höheren Ligen 
spielenden Mannschaften angetreten 
sind, haben wir uns durchaus gut 

geschlagen. Durch gegenseitiges Mo-
tivieren und unsere Freude an diesem 
Sport, machten wir es unseren Gegnern 
keineswegs leicht und konnten sogar 
ein paar Siege auf unserem Konto 
verbuchen. Am zweiten Turniertag ist 
eine gegnerische Mannschaft, wahr-
scheinlich wegen der ein wenig zu spät 
verkündeten Spielzeiten, nicht angetre-
ten. Statt zu warten bis die gegnerische 
Mannschaft aufkreuzt, nutzten unsere 
Handballerinnen und Handballer die 
Gelegenheit, machten kurzerhand zwei 
gemischte Mannschaften und spielten 
unser Spiel. Das nenne ich Begeisterung 
für unseren Sport.

Unsere beiden Frauenmannschaf-
ten spielten in derselben Kategorie, 
wobei man erwähnen muss, dass die 
zweite Mannschaft eine reine Juniorin-
nenmannschaft war. Die Juniorinnen-
mannschaft erzielte den 11. und die 
Frauenmannschaft den 7. Rang von 
insgesamt 12 Mannschaften. Unsere 
Herrenmannschaft platzierte sich auf 
dem 8. Rang von insgesamt 9 Mann-
schaften.

Zusammengefasst war es ein lusti-
ges, spannendes und sehr lernreiches 
Wochenende. Dieser Sport und der 
Zusammenhalt unserer beiden Vereine 
macht einfach Spass. •

«Die Einsamkeit des Torwarts»
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Aktuelles vom
Oberturnerteam
Cornelia Speich

Die erste Jahreshälfte der Aktivriege war bereits vom 
Kantonalturnfest in Diegten geprägt. Nachdem bereits vor 
Ostern einige Male spezifisch für Diegten trainiert wurde, 
begann unser Turnfest-Training nach Ostern so richtig. 
Natürlich haben wir aber auch an anderen Wettkämpfen 
wie dem Volleyballturnier, dem Zunzger Waldlauf, dem 
LMM oder am schweiz.bewegt teilgenommen. 
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Die Aktivriege startete das Jahr 2016 
gemächlich, nicht mal genügend Mate-
rial für einen Bericht im ersten Neuscht 
2016 ist zusammengekommen. We-
niger gemächlich ging es aber in den 
ersten Turnstunden zu und her. Freitag 
für Freitag standen über 20 Personen 
in der Tannenbrunnhalle und erfreuten 
sich den verschiedenen Trainings; von 
Kräftigungsübungen über Steinheben 
und Kugelstossen hin zu Hindernispar-
cours und vielen Spielen. Immer wieder 
gesellten sich auch mehrere oder weni-
ger Asylbewerber in unsere Gruppe und 
bereicherten unser Training. 

Mit dem Skiweekend auf dem Pizol 
Ende Januar starteten auch das die 
geselligen Aktivitäten des Vereinslebens 
in ein amüsantes und hoffentlich erfolg-
reiches 2016. Leider erfreute sich das 
Skiweekend dieses Jahr nicht so hoher 
Beliebtheit, was der guten Stimmung 
allerdings keinen Abbruch tat. Wegen 
Prüfungen, Umzügen und anderwei-
tiger Anlässen reisten nur 9 Turnende 
auf den Pizol. Endlich konnte das Gebiet 
ausgekundschaftet werden, das bereits 
vor drei Jahren besucht wurde, damals 
aber nicht erblickt werden konnte.

Als Abschluss des Winterhalbjahres, 
stand am Freitag, 1. April (kein Scherz) 
wie immer das BTV Volleyballturnier 
bei uns in Sissach auf dem Programm. 
Sieben Jungs (einige von ihnen jahre-
lange Volleyballturnier-Abstinenzler) 
kämpften um Punkte am Netz. Trotz 
grossem, kämpferischem Einsatz; der 
bis zur In-Kaufnahme von gerissenen 
Aussenbändern reichte, platzierte sich 
unsere Mannschaft schliesslich nur im 

15. Rang von 16 Mannschaften – im-
merhin besser als in den letzten Jahren 
und der Spass stand ja so oder so im 
Vordergrund. Trotz der nicht heroischen 
Platzierung war das Turnier ein gelun-
gener Anlass. Nicht zu vergessen beim 
Volleyballturnier ist immer auch die 
Mithilfe weiterer Turnerinnen und Turner 
der Aktivriege, die sich für den Aufbau 
der Anlagen und unter der Regie von 
Eschbi und Michi Meier dem Betrieb der 
Festwirtschaft verantwortlich zeigten; 
ihnen an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön!

Bei traditionsgemäss mässigem 
Wetter, konnten wir am 8. April schliess-
lich in unsere Aussensaison starten und 
kamen, wie auch an den darauffol-
genden Freitagen, in den Genuss von 
anstrengenden aber sehr positiven 
Trainings zur Vorbereitung aufs Turn-
fest in Diegten. Die Trainings wurden in 
etwa wie 2015 aufgebaut. Wiederum 
zeichneten sich Florence fürs Üben des 
Fachtest Allround, Reto für die 800m 
Trainingsgruppe und Eschbi für die Ku-
gelstösser/innen verantwortlich. Dewi 
übernahm die Leitung der Fachtest 
Unihockey Vorbereitung während sich 
Höfen um die arg verkleinerte Pen-
delstafette kümmerte. Allen an dieser 
Stelle herzlichen Dank für ihren Einsatz! 
Vor der bereits angekündeten Disziplin 
Steinheben bekamen wir doch noch 
kalte Füsse und meldeten uns schweren 
Herzens wieder ab. Aber es ist noch 
kein Meister vom Himmel gefallen und 
wir hoffen, in den nächsten Jahren dann 
auch in dieser konditionell anspruchs-
vollen Disziplin an den Start gehen zu 
können. Mit Claudia, Dewi, Andreas 

und Nicola nahmen im Hinblick aufs 
Turnfest gleich vier Aktivriegler am 
Schiedsrichterkurs Unihockey in Hem-
miken teil, so dass wir unser Verständ-
nis in dieser Disziplin zusätzlich steigern 
konnten. Auch euch vielen Dank für die 
zur Verfügung gestellte Zeit und die teil-
weise folgenden Kampfrichtereinsätze!

Nach den ersten Freitagstrainings 
draussen, stand mit dem Zunzger 
Waldlauf anfangs Mai eine erste 
Standortbestimmung über unsere 
Grundausdauer auf dem Programm. 
Am Auffahrtssonntag, 8. Mai fand sich 
eine kleine aber feine Gruppe von 9 
Aktiven, die bei Traum-Wetter und bes-
ten Laufbedingungen zusammen mit 
den Jugendriegen, deren Leitern und 
einigen Eltern die 3.5 km Schlaufe auf 
der Zunzger Hard unter die Laufschuhe 
nahm. Wie die Sissacher dabei abge-
schlossen haben, könnt ihr in diesem 
Neuscht erfahren.

Für eine breitere Standortbestim-
mung ihrer Leichtathletikform entschie-
den sich sechs Turner und eine Turnere-
rin (in einem LGO Team) zwei Wochen 
nach dem Zunzger Waldlauf am LMM. 
Bis spät in die Nacht wurde am Freitag, 
20. Mai um Punkte in den Disziplinen 
100 Meter Sprint, Weit- und Hoch-
sprung, Kugelstossen und 1000 Meter 
Lauf gekämpft. Auch hier zeigten die 
Sissacher grossen Einsatz und nahmen 
bereits im anfänglichen 100 Meter Sprint 
Blessuren in Form von grossflächigen 
Schürfungen und Prellungen in Kauf. 
Am Ende reichte es für den 12. Rang 
bei 16 gestarteten Mannschaften, was 
doch ganz ordentlich ist und wohl auch 

unserem Leistungspotenzial entspricht. 
Dass die höchste Punktezahl bereits von 
unserem erst 16-jährigen Jungturner 
Nicola erreicht wurde, stimmt für die 
Zukunft durchaus positiv. Herzliche Gra-
tulation! Dass mit Caroline und Philipp 
auch zwei weitere Jungturner/innen 
am LMM teilnahmen, ist ebenfalls ein 
schönes Zukunftsversprechen.

Ein bisschen weniger sportlich, aber 
nicht minder wichtig, ging es zwei Tage 
nach dem LMM in der Sissacher Be-
gegnungszone weiter. Zusammen mit 
dem Curling Club Sissach organisierten 
wir den allseits beliebten Dorf-OL und 
konnten mit unseren Helfereinsätzen 
einen wichtigen Beitrag zur guten 
Stimmung am schweiz.bewegt Sonntag 
leisten und auch unseren eigenen Wett-
kampf, die sich im Aufbau befindende 
Sissacher Team Challenge von Mitte 
September promoten. Was, noch nie 
davon gehört? Dann schleunigst www.
hindernislauf.ch besuchen und euch auf 
den neusten Stand bringen; ein Besuch 
lohnt sich. Dass über 100 Personen 
unseren OL unter die Füsse nahmen, 
hat die gesammelten Sportminuten 
sicherlich mit in die Höhe schnellen 
lassen, mussten die oft auch sehr jun-
gen Teilnehmenden doch den ganzen 
Sonnenhang bis zum Sonnhaldenweg 
erklimmen. Die Rangliste des Dorf-OLs 
könnt ihr ebenfalls in diesem s‘Neuscht 
finden. Allen Helfern und Helferinnen sei 
an dieser Stelle für ihren Einsatz herzlich 
gedankt.

Als nächstes stand dann eine Woche 
nach dem schweiz.bewegt die KMVW 
in Liestal auf dem strengen Aktivriege 
Mai/Juni-Programm. In der Besetzung 
Benjamin M., Matthias, Benjamin K., 
Alexander, Reto, Lukas, Philipp, Silvan 
erliefen sich die schnellen Jungs der 
80 m Pendelstafette eine Note von 8.55 
und schrammten mit dem 8. Rang von 
14 Mannschaften nur wegen 2 Sekun-
den am Final der besten 7 vorbei.

Weiter ging es bereits eine Woche 
später, nun wieder für alle, mit dem 
obligatorischen Helfereinsatz am ersten 
Wochenende des Baselbieter Kan-
tonalturnfestes, das grösstenteils in 
Sissach stattfand. Unter der Leitung von 
Silvan half die Aktivriege hauptsächlich 
bei den Auf- und Abbauarbeiten so-
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wie der Pflege der Wettkampfanlagen 
mit. Trotz anfänglichem Missmut und 
Diskussionen über diesen Einsatz als 
Helfer, der für alle am Turnfest Starten-
den obligatorisch war, konnten es sich 
am Ende doch alle einrichten, ihren 
wichtigen Einsatz für den Verein zu 
leisten und halfen schliesslich motiviert 
und tatkräftig mit. So muss es sein! 
Vielen Dank!

Und dann war es endlich soweit, der 
Samstag 11. Juni 2016 war gekommen 
und endlich konnten wir nach Diegten 
aufbrechen. Nachdem die Nerven 
einiger (auch des Oberturnerteams) in 
den letzten Tagen und Wochen doch 
ziemlich angespannt waren (hat das 
Training gewirkt? haben alle genügend 
trainiert? können wir eine ansprechen-
de Leistung erzielen?) entspannte sich 
die Stimmung im Schlamm zu Diegten 
relativ bald und wir konnten die tolle 
Turnfestatmosphäre geniessen. Auch 
wenn uns die späte Startzeit, 15.32 
Uhr für den ersten Wettkampfteil, ein 
Vorschlafen am Samstagmorgen und 
damit eine entspannte Wettkampf-
vorbereitung ermöglichte, so war sie 
bei diesen Wetterbedingungen nicht 
unbedingt ein Vorteil. Waren doch die 
Wettkampfanlagen zu meist schon sehr 
aufgeweicht und verschlammt und man 
musste sich fragen, wieso die Anlagen 
nicht kurzerhand auf bessere Beläge 
wie beispielsweise Teer verschoben 
wurden. Dennoch war das Kantonal-
turnfest ein Erlebnis und die schlechten 
Bedingungen dürfen sicherlich nicht 
als Entschuldigung für die doch enttäu-
schende Schlussnote von 22.96 herhal-
ten müssen. Doch alles der Reihe nach.

Begonnen hat der 3-teilige Vereins-
wettkampf noch verhältnismässig gut. 
Die im Vergleich zur KMVW nur auf einer 
Position veränderte Pendelstafette der 
Herren (Andreas ersetzte den verletzten 
Matthias) erlief sich auf einer schlammi-
gen Bahn eine Note von 8.04 und das 
Team Aerobic zeigte eine gewohnt so-
lide Leistung, die mit einer Endnote von 
8.92 belohnt wurde. Das war es dann 
aber auch schon mit den Noten über 8. 
Die Kugelstösser kamen zumeist nicht 
an ihre Topleistungen heran und muss-
ten sich mit einer Durchschnittsnote von 
7.47 begnügen. Auch die 800m Läufer 
im zweiten Wettkampfteil kamen nicht 

an ihre Bestleistungen heran und waren 
dem Team Aerobic mit einer Endnote 
von nur 7.95 in diesem Jahr definitiv 
keine Konkurrenz. Aber hey, es konnte 
mit 10 Läufern und Läuferinnen gestartet 
werden, wie cool ist das denn? Auf ver-
lorenem Posten kämpften die Fachtest 
Allrounder, sie waren mit einer Note 
von 6.53 wirklich eine Enttäuschung, 
und dies obwohl sie letztes Jahr in 
Zunzgen nicht viel bessere Platzverhält-
nisse vorgefunden hatten; allerdings 
war da die Notengebung noch milder. 
Eine Note über 8 erzielten im gesamten 
Fachtest nur gerade Dominik, Karin und 
Florence im ersten Wettkampfteil. Als 
gemeinsamen Abschluss der Kantonal-
turnfestmission der Aktivriege Sissach 
bestritten schliesslich 22 Turner und 
Turnerinnen den Fachtest Unihockey auf 
dem nassen, aber sauberen Pausen-
platz der Schule Diegten. Mit einer Note 
von 7.58 setzte es auch hier ein ent-
täuschendes Resultat ab, doch zeigten 
sich vor allem im ersten Wettkampfteil, 
der in 3er Teams bestritten wird, stark 
schwankende Leistungen mit Noten 
von 6.01 – 9.99. Herzliche Gratulation 
an Steffi, Florence und Benjamin M. zur 
9.99 und damit zum besten Turnfestre-
sultat! Trotz schlechter Benotung in fast 
allen Disziplinen ist das Oberturnerteam 
mit der Mission «Kantonalturnfest 2016 
Diegten» einigermassen zufrieden, 
konnte doch am Fest eine gute Stim-
mung ausgemacht werden, konnten 
viele coole Turnfesttrainings genossen 
werden und nicht zuletzt, konnte sich 
das Oberturnerteam doch persönliche 
Turnfestnoten von über 8.00 erkämpfen, 
eine Leistung, die in diesem Jahr nur 7 
von 33 Turnenden gelungen ist…

Den Sommer werden wir nutzen, 
das Turnfest weiter zu analysieren 
und Verbesserungen für Böckten 2017 
vorzunehmen, aber auch um die beim 
verzettelten Turnfesttraining manchmal 
etwas vergessen gehende Geselligkeit 
wieder stärker zu geniessen. In wel-
cher Form, das könnt ihr euch dann im 
nächsten Neuscht zu Gemüte führen. In 
diesem Sinne, allen einen wunderschö-
nen, sonnigen Sommer! •

Rangliste Zunzger Waldlauf 8.5.2016
TV Sissach

Laufstrecke 3.5 km
 Name / Zeit / Kategorien Rang
1. Fabian Hofacker 14.31 10
2. Nils Thiemermann 16.32 8
3. Leon David 16.44 7
4. Tim Lüthy 16.47 7
5. Isabelle Speich 17.22 11
6. Melanie Gunzenhauser 17.27 6
7. Lavinia David 17.35 7
8. Nicolas Gunzenhauser 17.56 14
9. Janis Colombo 18.11 14
10. Milos Cekovic 18.19 35
11. Lukas Häfelfinger 18.21 7
12. Nils Liem 18.28 8
13. Flurina Lüthy 18.31 10
14. Kathrin Bieri 19.00 21
15. Annik Lüthy 19.13 11
16. Fabian Lengweiler 19.18 10
17. Livia Häberli 19.36 12
18. Caroline Buess 19.38 4
19. Martin Häfelfinger 19.45 20
20. Jannic Meier 19.53 12
21. Dewi Liem 19.58 5
22. Miriam Häfelfinger 20.06 14
23. Elisabeth Kessler 20.31 8
24. Katharina Gunzenhauser 21.00 7
25. Lucie Clemmer 21.46 21
26. Linus Häfelfinger 21.51 24
27. Gabriel Flückiger 21.56 27
28. Diego Mauera 22.08 25
29. Anna Maier 22.20 24
30. Kaspar Leu 22.43 27
31. Melissa Buser 23.34 29
32. Michaela Flückiger 23.47 18
33. Janick Buser 24.46 32
34. Norina Kindler 25.26 28
35. Eliane Speiser 25.28 29
36. Alexandra Flückiger 26.29 31
37. Jakob Leu 26.44 34
38. Florence Julia 26.47 58
39. Karin Bubendorf 29.17 60
40. Nina Gunzenhauser 29.19 35
41. Lars Abplanalp 30.22 35
42. Kaia Liem 32.16 38

Laufstrecke 7.0 km
 Name / Zeit / Kategorien Rang
1. Anders Holmberg 23.41 1
2. Benjamin Zahler 31.12 25
3. Cornelia Speich 33.25 4
4. Dmitri Gerasimenko 33.26 40
5. Michael Meier 38.04 68
6. Jeanette Wälde 42.45 19
7. Martina Chrétien 46.37 29

Walking
 Name Zeit
1. Ernst Abt 54.13
2. René Graf 1.07.31
3. Martin Häberli 1.02.37
4. Corinne Buser 1.10.43
5. Jacqueline Fürer 1.14.00
5. Peter Fürer 1.14.00
7. Eveline Martin 1.14.22
8. Heinz Grollimund 1.14.23
9. Vreni Eschbach 1.16.06
10. Hanspeter Eschbach 1.21.12 •

Rangliste Dorf-OL 22.5.2016
schweiz.bewegt

 Name Zeit
1. Daniel Brönimann 24‘27
2. Vater und Sohn Imhof 25‘40
3. Dieter Strub 27‘01
4. Lisette Senn 28‘30
5. Edith Strub 29‘02
6. Sabrina Strub 30‘55
7. Lukas Turnsek 31‘22
8. Kathrin + André Bieri 32‘20
9. Robert Turnsek 32‘22
10. Reto Margrandner 32‘34
11. Martin, Livia + Ladina Häberli 34‘06
12. Valentina 34‘44
13. Corinne Buser 39‘00
14. Daniela, Isabelle, Jan,
 Martin + Simon 39‘26
15. Lukas + Melissa Buser 39‘30
16. Roger Intlekofer 40‘09
17. Daniel 41‘15
18. Fam. Hötzer 41‘50
19. Fam. Manzetti/Clemmer 44‘20
20. Lavinia David 44‘23
21. Leon David  45‘30
22. Fam. Riva 46‘30
23. Oliver Kron 47‘48
24. Markus + Diana Kron 48‘43
25. Fabian + Nina 48‘54
26. Andreas Minder 49‘20
27. Celina + Lia 50‘30
28. Barbara 50‘30
29. Peter Buser 52‘00
30. Nanda 52‘52
31. Leon + Markus 53‘55
32. Tia + Sabine 54‘30
33. Lara + Roger Chrétien 54‘30
34. Sina + Dominik Brandt 54‘30
35. Melissa + Janick Buser 56‘15
36. Simone Speich 56‘53
37. Matthis + Jörg Leipner 59‘00
38. Simon + Mirjam Fisch 1‘00‘30
39. Fiona + Simon 1‘02‘45
40. Sebastian + Jonathan 1‘02‘45
41. Aline, Vivienne + Thomas 1‘03‘39
42. Lindit Altin 1‘03‘56
43. Fam. Zimmerli Stöcklin 1‘08‘00
44. Fam. Nyfeler 1‘09‘46
45. Arion + Lindit 1‘10‘50
46. Elias + Kian Dhaouadi
 Yvonne + Ruedi Schaffner 1‘11‘30
47. Loris 1‘11‘30
48. Larissa, Alina + Simon 1‘13‘40
49. Hanspeter + Verena Eschbach 1‘13‘49
50. Rahel 1‘15‘30
51. Loris, Ruben + Meret Hänggi 1‘15‘33
52. Karin Bubendorf 1‘22‘53
53. David Wadsworth 1‘28‘59
54. Zuzana Dobble 1‘28‘59
55. Gian Graf 1‘28‘59
56. Marco, Annik, Jara 1‘34‘00
57. Nora + Claudia Brandth 1‘42‘50
58 Tim Brandt + Florence Julia 1‘43‘01
59 Lena + Nala 1‘58‘30 •
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Den Start in die Sai-
son war wie alle Jahre 
der Fricktaler Cup in Lau-
fenburg, wo wir mit der 
Note 8.90 den 4. Rang 
erreichten. 

Als Überraschung 
und grössten Erfolg feier-
ten wir den 3. Rang am 
Gym-Day in Grosswan-
gen/LU! Dies mit den 

Impressionen der
Frühlingssaison 2016
Kathrin Bieri

Unsere erfolgreichste Saison in der Geschichte des Team 
Aerobic TV Sissach! An 4 Wettkämpfen erturnten wir uns 
die Plätze 4, 3, 2 und 4!
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hohen Noten von 9.27 und 9.42. Unser 
Highlight der Saison!

An den Kantonalen Meisterschaften 
in Liestal konnten wir unseren letzt-
jährigen Meistertitel nicht verteidigen, 
erreichten jedoch mit der Note 9.18 resp. 
9.04 den guten 2. Platz. 

Die Saison abgeschlossen haben 
wir im Juni am Turnfest in Diegten, wo 
wir auf einer sensationellen Bühne 
vor begeistertem Publikum auftreten 

durften! Ein herzliches Dankeschön an 
unseren Verein für die Unterstützung!

Dass wir rund 1/3 unseres Program-
mes neu einstudiert haben, hat sich in 
sehr guten Programmnoten ausbezahlt. 
Ein toller Lohn für die vielen Stunden, 
welche wir mit Suchen guter Musik und 
mit Ausstudieren einer ansprechenden 
Choreographie verbracht haben. 

Weiter geht’s bereits am Samstag, 
20. August 2016 mit einem Show-Auftritt 
am Ziefner-Schauturnen! Wir freuen 
uns sehr über diese Einladung und auf 
dieses weitere Highlight in Ziefen! 

Details unter www.schauturnen.ch •

2. Rang an der KMVW Baselbieter Kantonalturnfest: mitte Paul und Isabelle, unten Gioia

Seit Januar trainieren 
19 Girls aufgeteilt in 2 
Teams fleissig an je einer 
neuen Choreografie.

2 Teams = 2 verschie-
dene Choreografien = 
doppelter Aufwand für‘s 
Musiksuchen und vor 
allem für das Zusam-
menschneiden = dop-
pelter Aufwand für die 
Choreografien.

Im Mai stand wie gewohnt die 
KMVW in Liestal an. Für 4 Girls war 
dies der erste Aerobic-Wettkampf über-
haupt! Beide Teams präsentierten die 
neuen Choreografien den Wertungs-
richtern und erturnten sich gute Noten. 
Als nächster Auftritt war das Jugend-
turnfest Ende Juni in Thürnen geplant. 
Jedoch ergaben sich in der Zwischen-
zeit noch kurzfristige Anfragen für gleich 
2 weitere Auftritte! Anfangs Juni durften 
beide Teams vor dem Publikum am 
Kantonalturnfest in Diegten im Rahmen 
der Zeremonie der Fahnenübergabe 
auftreten. Für das Jugend Team war es 
eine neue Erfahrung auf „Acker“ aufzu-
treten (der zum Glück nicht schlammig 
war). Dies im Gegensatz zu den Aktiven, 
die schon öfters auf dem ungewohn-
ten Untergrund auftreten durften. Am 
Freitag vor dem Jugendturnfest ging 
es weiter mit einer ungewohnten Auf-
trittskulisse! Beide Teams durften im 
Rahmen eines Benefizkonzertes in der 

Halbjahresbericht 2016
Laura Schnetzler, Paul Werdenberg

Im Turnverein Sissach gibt es nun schon seit 3 Jahren das 
Jugend Team Aerobic – nebst dem aktiven Team. Die Ju-
gendgruppe wuchs erfreulich, weshalb wir seit eineinhalb 
Jahren aus der grossen Gruppe zwei Teams gemacht 
haben, um das Talent jeder Einzelnen 
besser fördern zu können. Um immer auf 
der aktuellen Welle der Musik zu sein und 
auch neue Schrittkombinationen, Akros 
und Elemente einzuführen wird nach jeder 
Saison die Choreorgafie erneuert, ergänzt 
oder zumindest abgeändert. Folglich eine 
kurze Rechnungsaufstellung:
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Kunsti in Sissach zum 
Programm beitragen. 
Der Auftritt auf einer 
Holzbühne mit Tep-
pich machte allen 
Girls viel Spass, sodass beide Teams 
gleich 2 Mal hintereinander auftreten 
konnten um das Publikum zu begeistern 
und einzuheizen.

Das Jugendturnfest am Sonntag da-
rauf kann man in 2 Wörtern zusammen-
fassen: regnerisch und sonnig zugleich. 
Das Jugend Aerobic Team reiste erst 
gegen Nachmittag für die geplanten 
Auftritte während der Schlussfeier an. 
Währenddessen es immer sonniger 
wurde, turnten wir uns ein und wenig 
später hat das Team 1 seinen Auftritt 
super absolviert. Beim Team 2 wenig 
später waren die Wolken am Himmel 
schon wieder aufgezogen und während 
des Auftritts hatte es angefangen zu 
regnen. Die 7 Girls vom Team 2 haben 
den Auftritt aber super durchgezogen. 
Auch hier entgingen wir zum Glück dem 
Schlamm, indem wir auf dem roten Tar-
tanboden anstelle der Wiese nebenan 
auftreten durften.

Nach den Sommerferien geht es 
intensiv weiter mit Trainings, 2 Zusatz-
trainings und 3 Wettkämpfen mit dem 
Highlight der Aerobic Schweizermeis-
terschaften in Pfäffikon (SZ). Bis dahin 
wünschen wir allen Turnerinnen eine 
schöne, aerobic-freie Sommerzeit.

Willst Du mitmachen?

Nach den Sommerferien gibt es 
wieder die Möglichkeit für Jugend-
liche mit den

Jahrgängen 2002 – 2005
beim Jugend Team Aerobic ein-
zusteigen.

Komm vorbei zum Schnuppern!

Mehr Infos auch auf der Home-
page der Aktivriege

www.tvsissach.ch/aktivriege
- Riegen - Team Aerobic Jugend

Aber ein Sommer ohne Aeorbic? 
Nicht im 2016! Zum ersten Mal findet 
ein Jugendlager Gymnastik + Tanz statt 
mit Schwerpunkt Aeorbic, welches vom 
STV durchgeführt wird. Fünf Girls vom TV 
Sissach haben sich dafür angemeldet, 
sowie Paul und Laura werden als Leiter 
die Woche vorbereiten und begleiten. 
Wir freuen uns darauf! •
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Hallenmehrkampf LGO, 28.2.2016

männliche Jugend B
1. Rang Robin Nyfeler, 2001 3037 Punkte
2. Rang Nicola Tschopp, 2001 2993 Punkte

Schülerinnen C
2. Rang Sarah Jordan, 2007 2861Punkte

Resultate TV Sissach
Jugend Regionalturnfest Thürnen, 19.6.2016
7. Rang Vereinswettkampf Mixed 1. Stärkeklasse
11. Rang Kitu Vereinswettkanpf Mixed 1. Stärkeklasse
2. Rang Kitu Pendelstaffette Team 1

Fotos: Karin Bubendorf

die Jugend TV Sissach am Hallenmehrkampf in Sissach

Mutter–Vater–Kind–Turnen
Monika Wäny

Seit vielen Jahren turnen in Sissach Mütter mit ihren kleinen 
Kindern im Rahmen des Mutter-Kind-Turnens. Erfreulicher-
weise turnen auch immer mehr Väter mit, so dass sich das 
„MUKI“ seit einigen Jahren auch Mutter-Vater-Kind -Turnen 
nennt. Die Gruppe turnt im neuen Schuljahr jeweils am 
Dienstagmorgen in der Turnhalle des Primarschulhauses 
Dorf. Wir sind dankbar, dass die Schule uns trotz gedräng-
ter Turnhallenbelegung eine Halle zur Verfügung stellt.M
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Wir, das sind Alexi Amsler und 
Monika Wäny. Wir sind vom Schweizer 
Turnverband ausgebildete Mukileite-
rinnen. Wir besuchen regelmässig das 
Fortbildungsangebot des Baselbieter 
Turnverbandes, so dass wir unsere 
Lektionen immer top aktuell gestalten 
können.

Das „MUKI“ Turnen richtet sich an 
Eltern mit Kindern im Alter von 2.5 bis 5 
Jahren. Wir wollen durch vielseitige, ab-
wechslungsreiche Erlebnislektionen die 
Freude an der Bewegung bei Kindern 
und Erwachsenen wecken, fördern und 
erhalten. Kleine Kinder und Erwachsene 
animieren wir, miteinander freudvoll zu 

spielen, probieren, entdecken, erfinden, 
erfahren, erleben und bewegen.

Das gemeinsame Turnen, ob mit 
Mutter oder Vater, Grossmutter oder 
Grossvater gibt wertvolle Impulse für 
eine optimale Förderung der physischen 
und psychischen Entwicklung des Kin-
des. Wir regen aber auch dazu an, die 
Leistungsfähigkeit der erwachsenen 
Begleitperson zu erhalten und fördern. 
Wir möchten bewusst machen, dass 
eine besonders liebevolle Zuwendung 
und die Förderung körperlicher Aktivi-
täten grundlegend zur frühkindlichen 
Entwicklung beitragen. Bewegung 
unterstützt erwiesenermassen die 
Gesamtentwicklung des Kindes positiv.

Beliebt ist neben unserer wöchent-
lichen Turnstunde der jährlicher Turn-
morgen an einem Samstag. Er bietet 
die Gelegenheit, mit dem Elternteil 
turnen zu können, der während den 
üblichen Turnlektionen verhindert ist. 
Unser Turnjahr schliessen wir jeweils 
mit einem Ausflug zum Tännligarten ab. 
Auch dort lässt sich wunderbar turnen 
und spielen. Dabei kommt auch der 
gemütliche Teil nicht zu kurz.

Wir freuen uns auf viele neue Ge-
sichter, die im neuen Schuljahr mit uns 
turnen. •

Muki-Vaki

Kurs 2016/2017
1. Semester 06.09.2016 - 10.01.2017
2. Semester 17.01. 2017 - 20.06.2017

Für Eltern mit Kindern im Alter
von 2 ½ bis 5 Jahren

wöchentlich dienstags
(ausgenommen Schulferien)
von 08:30 – 09:30 Uhr oder
von 09:30 – 10:30 Uhr

in der Turnhalle der Primarschule 
„Dorf“ in Sissach

Anmeldungen an: 
Monika Wäny Lengweiler
Sevenweg 5, 4450 Sissach
061 971 36 30, 079 573 97 47
monika.waeny@lengweiler.ch
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Das Skigebiet Sören-
berg bietet 53 km ab-
wechslungsreiche Pisten 
für Könner, Geniesser und 
Anfänger - vom Brienzer 
Rothorn bis zum Rischli.

Unsere Unterkunft 
liegt auf 1‘465 m.ü.M. 
auf einer Sonnenterrasse 
oberhalb Sörenberg, gilt 
als Drehscheibe im Ski-
gebiet und ist vom Dorf 
bequem mit der Gondel-
bahn in zehn Minuten er-
reichbar. Unmittelbar bei 
der Unterkunft ist auch 
die Rossweid-Schneebar, 
ein idealer Ort für alle 
Aprés-Ski Fans.
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Turnerabend 2017

Abbruch - Umbruch - Aufbruch

Freitag 10. Februar 2017

Samstag 11. Februar 2017

Snow-Weekend 2017
Datum: 21./22. Januar 2017
Ort: Sörenberg-Rossweid

Nach dem diesjährigen Snow-Weekend auf dem Pizol, 
haben wir für das kommende Jahr 2017 eine Reservation 
auf dem Sörenberg gemacht. 

Wir haben zwei Doppelzimmer mit 
Einzelbetten, vier Doppelzimmer mit 
Doppelbetten und zwei Viererzimmer 
mit je einem Doppel- und einem Kajü-
tenbett reserviert. Alle Zimmer haben 
ein eigenes WC/Bad.

Die An- und Abreise organisieren 
wir je nach Anzahl der Teilnehmenden 
entweder per Zug oder mit Privatautos. 

Preislich wird das Weekend zwi-
schen CHF 220 bis CHF 250 zu liegen 
kommen, inklusive An- und Abreise, 
Zweitageskarte und Übernachtung mit 
Vier-Gang Menü und Frühstück.

Bitte reserviert euch dieses
Wochenende schon jetzt.

Für Fragen oder Anmeldungen ste-
hen wir gerne zur Verfügung:

Miriam Schenk & Fabian Hofacker
Hauptstrasse 149a
4466 Ormalingen
Email: fhofacker@gmail.ch
Mobile: 079/632 20 26

Insbesondere für die Belegung der 
Zimmer ist der Eingang der Anmeldun-
gen massgebend. Eine Anmeldung ist 
ab sofort möglich. •

Gönnen Sie sich Sicherheit!

Tobler Service AG, 4450 Sissach 
Bahnhofstrasse 25, Telefon 061 975 57 11
service@toblergroup.ch, www.toblerservice.ch

Der Top-Service für die Marke 
und für zahlreiche weitere Herstellermarken.

Als zuverlässiger Heizungs- und Haustechnikservice betreuen wir alle Produkte der Tobler Haustechnik AG 
mit Wartungsbedarf. Ob Notfall-Reparatur, Brennertausch oder Wartungsservice – mit modular ausbaubaren 
Wartungsverträgen für einen optimalen Anlageschutz bieten wir Ihnen umfassende Sicherheit auf lange 
Sicht. Im Störungsfall sind unsere 150 Servicetechniker rund um die Uhr schweizweit verfügbar.
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Kantonales
Jugendturnfest
beider Basel
in Sissach

am Sonntag 24. Juni 2018 

Wer kreiert ein geeignetes Logo/
Signet für das Kantonale Jugendturn-
fest beider Basel bei uns in Sissach?

Dazu suchen wir auch ein Motto, 
Leitsatz oder ähnliches.

Dem Sieger winkt ein schöner 
Preis. Die eingereichten Entwürfe ge-
hören dem TV Sissach, welcher über 
die weitere Verwendung entscheidet.

Eingaben bitte bis spätestens 30. 
September 2016 an:

OK-Präsidenten Tom Wernli
Weiherweg 7, 4450 Sissach
E-Mail: tomw@bluewin.ch
Tel: 061 971 60 17 oder 079 400 89 71 •
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Jörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

Tel. 061 971 27 47
Fax 061 971 27 55
www.sonne-sissach.ch

MARTIN HAUSWIRTH . BAULEITUNGEN
Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061/971 84 50  /  Natel 079/645 60 54  /  Fax 061/971 40 42
 hauswirth_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen

Samstag, 10.9.16: 
Mit der Bahn fahren wir 
via Olten – Bern – Inter-
laken nach Meiringen. 
Dort steigen wir in den 
Bus der uns zur Talsta-

tion der Tällibahn in Gadmen bringt. 
Mit der Gondelbahn fahren wir zur 
Bergstation Tällihütte. Im Restaurant 
besteht die Möglichkeit für einen Start-
Trunk und wer möchte für ein Znüni. 
Danach beginnt unsere Wanderung 
über Sätteli – Bäregg – Scharmad zur 
Engstlenalp. Die Wanderzeit beträgt 
ca 3 Stunden mit 385m Aufstieg und 
260m Abstieg. Mittagsverpflegung ist 
aus dem Rucksack. Wir übernachten 
im gleichnamigen Hotel, erbaut 1892, 
bei der Familie Immer, welche dieses 
in vierter Generation führt. Wir haben 
total 30 Plätze reserviert. 16 Betten in 
3-er und 4-er Zimmer sowie 14 Plätze im 
Matratzenlager. Bei gutem Wetter lädt 
der Engstlensee zu einem kühlen Bade 
ein. Zwischen Hotel und See gibt es 
auch einen Kraftort wo Energie für den 
2. Tag getankt werden kann. Im Hotel 
Engstlenalp haben wir Halbpension 
gebucht. Die Matratzenlager sind mit 
Kissen und Steppdecke ausgerüstet. 
Ein Schlafsack ist also nicht nötig. Die 
Zimmer werden nach der Reihenfolge 
der Anmeldungen vergeben.

Sonntag, 11.9.16: Nach einem 
reichhaltigen Zmorge wandern wir 
leicht bergauf zur Tannalp, welche 
wir nach gut einer Stunde erreichen. 
Dort besteht die Möglichkeit zum Ein-
kehren und für einen Znünihalt. Jetzt 
geht es nur noch mehr oder weniger 
eben weiter dem Tannsee entlang 
zum Distelboden wo wir den Melchsee 
erreichen. Wir wandern jetzt dem See 
entlang und gelangen zur Bergstation 

Turnfahrt Männerriege 
10./11. September 2016
Tom Wernli, Martin Hauswirth

Wir laden Euch gerne ein zur diesjährigen Turnfahrt der 
Männerriege. Wir starten im Berner Oberland im Gadmer-
tal und wandern am ersten Tag ins Gental zur Engstlenalp. 
Am zweiten Tag wechseln wir in den Kanton Obwalden. 
Via Tannalp gelangen wir zur Melchsee-Frutt.

M
än

ne
rr
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ge

Männerriege

Frutt. Totale Wanderzeit 2h 50 Min. mit 
ca. 180m Steigung. Mittagessen aus 
dem Rucksack. Wer möchte kann ab 
Tannalp auch gerne über den Bonistock 
(2168m) zur Frutt wandern. Zeitlicher 
Mehraufwand ca. 1h 45 Min. und 200m 
Steigung. Von der Frutt fahren wir mit 
der Gondelbahn zur Stöckalp. Von dort 
mit dem Bus nach Sarnen und mit der 
Bahn via Luzern – Olten nach Sissach.

Kosten: Übernachtung im Zimmer, 
mit Halbtax-Abo  CHF 170.-

Übernachtung im Matratzenlager, 
mit Halbtax-Abo CHF 133.-

Ohne Halbtax-Abo zusätzlich CHF 
55.-, mit GA CHF 45.- weniger.

Die Kasse der Männerriege wird ca. 
CHF 50.- pro Teilnehmer beisteuern.

Inbegriffen: Übernachtung im Hotel 
mit Halbpension, alle Bergbahnen, 
Hin- und Rückfahrt. Die Kosten können 
je nach Teilnehmerzahl noch etwas 
variieren.

Die angemeldeten Teilnehmer er-
halten rechtzeitig das Detailprogramm 
mit allen Angaben. Wir hoffen, dass 
Euch unser Vorschlag gefällt und dass 
die Erwartungen aller Teilnehmer erfüllt 
werden. Wir freuen uns auf ein tolles 
Wochenende mit Euch. •
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